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Werder feiert Heimsieg gegen Ingolstadt
Mit einem bärenstarken Marco
Reus in der Startelf hat Borus-
sia Dortmund die kriselnden
Gladbacher 4:1 besiegt und eine
passende Antwort auf die Kritik
von Trainer Thomas Tuchel ge-
funden. Nach dem 13. Spieltag
der Fußball-Bundesliga bleibt

der BVB in der Tabelle aber hin-
ter 1899 Hoffenheim und Her-
tha BSC. Hoffenheim, die einzi-
ge noch ungeschlagene Mann-
schaft der Liga, gewann am
gestrigen Samstag überra-
schend deutlich 4:0 gegen den
1. FC Köln. Hertha drehte das

Duell mit dem krisengeschüttel-
ten VfL Wolfsburg nach zwei-
maligem Rückstand und ge-
wann dank eines späten Elf-
metertores von Salomon Ka-
lou 3:2. Werder Bremen feierte
im Kellerduell mit dem FC In-
golstadt einen imminent wich-

tigen 2:1-Erfolg, während Bayer
Leverkusen gegen den SC Frei-
burg nicht über ein 1:1 hinaus-
kam.Im Topspiel am Abend ver-
teidigte RB Leipzig seine Spit-
zenposition mit einem 2:1-Er-
folg gegen den FC Schalke 04.

FOTO: DPA
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KULTUR

Mit der Clique zu
„Effi Briest“. HamS-
Leser können Karten
gewinnen  SEITE | 17

SPORT

Das Powerteam
Langendamm räumt
bei den „Deutschen“
kräftig ab.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

FSJlerin ist „eine
gute Investition“
Hassel. Es hat doch noch
geklappt. Corinna Schneit aus
Eystrup absolviert ihr
Freiwilliges Soziales Jahr in
der Grundschule im Sudthal
und im TSV Hassel. Bis zu
den Sommerferien kommt sie
ihrer Aufgabe nach. Für 18
Stunden in der Schule und 20
Stunden im Verein erhält sie
300 Euro. „Gut angelegtes
Geld“, wie die Verantwortli-
chen betonen.  SEITE | 9

LOKALES

Krippenplätze sind
das zentrale Thema
für Dr. Inge Bast-
Kemmerer.  SEITE | 8

LOKALES

Massive Holz-
Bäumchen geklaut
Rohrsen. Gerd Neumann und
Werner Auf dem Berge sind
richtig sauer. Gerade hatten
sie den Wilhelm-Busch-Weg in
Rohrsen um eine weitere
weihnachtliche Dekoration
ergänzt, da waren zwei der
insgesamt vier netten
Holzbäumchen auch schon
wieder weg.  SEITE | 3

MDG-
Forscher-

Gruppen sind
nach wie vor

der Hit
NIENBURG. Noch eben der
Frau von der Zeitung „das
Haus vom Nikolaus“ zeigen
und dann das neueste Kunst-
werk mit nach Hause neh-
men. Die Löt-AG um Schul-
leiter Eckhard Hellmich ist ei-
nes der zahlreichen Angebo-
te, die Nienburgs Marion-
Dönhoff-Gymnasium den
Fünft- und Sechstklässlern im
Rahmen des zum 1. August
genehmigten offenen Ganz-
tagsangebotes macht.

Angewählt wurde die Löt-
AG von zwölf Jungs und ei-
nem Mädchen. Hanna Szyko-
ra. Sie findet‘s cool, mit dem
Lötkolben zu hantieren. In
der Forscher-AG ist sie auch.
Und die ist nach wie vor der
absolute Hit.

 SEITE | 2

Auch heute ist
Adventszauber

NIENBURG. In Nienburg ist an
diesem Wochenende wieder
Adventszauber. Auf der
Kirchplatz-Bühne geht es
heute um 14 Uhr mit Kasper-
letheater weiter. Um 14.30
Uhr kommt der Weihnachts-
mann, und im Winterwald
spielt Peter Neu.  SEITE | 3
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aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Sicherheits-
beratung
vor Ort!

Rufen Sie uns an!
0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

 Kellertrockenlegung ohne
Erd-/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

 Horizontalsperre und
Vertikalsperre

 Wasserschadentrocknung und
Sanierung

 Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

 Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de

Fliesen · Marmor · Granit · Baugeschäft

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualität

bau + keramik

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0

www.lachnitt-bau-keramik.de

Riesenauswahl

auf 650 qm Ausstellungsfläche
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Eigene Verlegeabteilung!

Nikolauswoche
vom 5. bis 10. Dez. 2016!

15% auf alle Schuhe*

Hausschuhe

Schick, modisch
und vor allem

bequem!

Orthopädie-Schuhtechnik

Friedrichstraße 23 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 33 82
www.orthopaedie-nienburg.de · s.linderkamp@web.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. durchgehend von 8 – 18 Uhr
Sbd. von 9 – 12 Uhr
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15% auf alle Schuhe*

Hausschuhe

Ih
r Teehaus in Nienburg
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* Auf jeden Artikel ab 5 €.
Ausgenommen reduzierte
Ware, Tee und Feinkost.20%* auf Alles

haus in NienburgIh
r Teeeh

Ihren Besuch.Ihren Besuch.Ihren Besuch. Georgstraße 32



Mal eben „das Haus vom Nikolaus“ gelötet
Nienburgs MDG seit dem 1. August mit Ganztagsangebot / Forschergruppen sind nach wie vor der Hit

IN KÜRZE

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Noch eben der
Frau von der Zeitung „das
Haus vom Nikolaus“ zeigen
und dann das neueste Kunst-
werk mit nach Hause neh-
men. Die Löt-AG um Schul-
leiter Eckhard Hellmich ist ei-
nes der zahlreichen Angebo-
te, die Nienburgs Marion-
Dönhoff-Gymnasium den
Fünft- und Sechstklässlern im
Rahmen des zum 1. August
genehmigten offenen Ganz-
tagsangebotes macht.

Angewählt wurde die Löt-
AG von zwölf Jungs und ei-
nem Mädchen. Hanna Szyko-
ra. Sie findet‘s cool, mit dem
Lötkolben zu hantieren. In
der Forscher-AG ist sie auch.
Und die ist der absolute Hit.
Unter Anleitung von Ellen Jä-
ger und Eckhard Hellmich
werden Roboter und andere
technische Wunderwerke ge-
baut. Für die einen Hexen-
werk, für die, die die Forscher
AG angewählt haben, logi-
sche Physik. 150 Mädchen
und Jungen der Klassen 5
und 6 tummeln sich allein am
Forscher-Montag im MDG-
Ganztag.

Der Schwerpunkt des
Ganztagsangebotes, das zur-
zeit bis 15 Uhr läuft, liegt al-
lerdings auf der Hausaufga-
benbetreuung. Sie wird aus-
nahmslos von Lehrkräften si-
chergestellt. Wie fast alle an-

deren Angebote auch:
Rechtschreibung, Schülerzei-
tung, Leseförderung, Fußball,
Elektrowerkstatt und Key-
board. Demnächst getrennt
nach Anfängern und Fortge-
schrittenen. Badminton steu-

ert der MTV, Volleyball der
TKW bei.

Im Bereich Freizeitbetreu-
ung sind „Betriebsomi“ Ulri-
ke Lepple und „Bufdi“ Kons-
tantin Paczkowski im Einsatz.
Ihr Reich sind zwei zur Chill-
Area umfunktionierte Klas-
senräume mit Kicker-Tischen
und Lounge-Möbeln. Finan-
ziert von den Suppenküchen-
Müttern und dem Förderver-
ein der Schule. Letzterer

kommt auch für die Betriebs-
Omi auf. Offiziell nicht im
Ganztagsangebot enthalten,
aber trotzdem sehr gefragt
sind die Chor- und die Bläser-
klassen. Für sie muss von den
Teilnehmenden ein kleiner
Obolus gezahlt werden.

Koordiniert wird der Ganz-
tagsbetrieb im Wesentlichen
von Carina Adam und Ste-
phan Adolph.

„Allen, die sich im Ganz-
tagsbetrieb engagieren, gilt
mein ausdrücklicher Dank“,
so der scheidende MDG-
Chef. Der Oberstudiendirek-
tor wird mit Ende des aktuel-
len Schulhalbjahres in den
Ruhestand verabschiedet.
Sein ausdrücklicher Dank
gilt aber auch den bereits er-
wähnten Suppenküchen-
Frauen und dem Förderver-
ein. Sie haben das Gestühl
für die Caféteria, das Gestühl
für die beiden Ganztagsräu-
me, Gesellschaftsspiele und
Sportgeräte finanziert. Und
16 neue Lego-Mindstorm EV
3-Sätze für die Forschergrup-
pen.

Zu hören, dass es Kinder
gibt, die sich zu Weihnachten
nicht das neueste Smartpho-
ne wünschen, sondern für die
gute alte Lego-Technik
„brennen“, ist Hellmich Be-
stätigung dafür, mit seinem
En gagement doch nicht ganz
falsch zu liegen.

Sprechstunde mit
MdB Katja Keul
NIENBURG. Die heimische
Bundestagsabgeordne-
te Katja Keul führt am kom-
menden Donnerstag, 8. De-
zember, von 17 bis 19:30
Uhr eine Bürgersprechstun-
de durch. Das Wahlkreisbü-
ro in Nienburg, Wallstraße
2a, steht an diesem Tag al-
len Bürgerinnen und Bür-
gern offen, die Fragen, Sor-
gen oder Meinungen direkt
an die Abgeordnete rich-
ten möchten. Um eine vor-
herige Terminvereinbarung
unter der Telefonnummer
0 50 21/9 22 92 55 wird ge-
beten. Bürgerinnen und Bür-
ger, die längere Anfahrtswe-
ge haben, können mit Keuls
Wahlkreis- und Regional-
büro auch telefonische Ge-
spräche mit der Abgeord-
neten vereinbaren. Das Büro
ist von Montag bis Donners-
tag von 10 bis 13 Uhr so-
wie dienstags und donners-
tags von 15 bis 18 Uhr geöff-
net. Per E-Mail ist Katja Keul
unter der Adresse katja.keul.
wk@bundestag.de zu errei-
chen. DH

Die Löt-AG um Eckhard Hellmich mit ihrem „Haus vom Nikolaus“. FOTOS: HAGEBÖLLING

Die Ganztags-Koordinatoren Carina Adam (vorn) und Stephan Adolph (rechts) mit „Betriebs-Omi“
Ulrike Lepple (Dritte von rechts) und „Bufdi“ Konstantin Paczkowski (hintere Reihe, Mitte) und den
Kindern in einem der beiden Freizeiträume. Ebenfalls auf dem Foto MDG-Chef Hellmich und Ganz-
tagslehrer Kaminski.

Sonntag, 4. Dezember 2016 · Nr. 49Lokales2 Die Harke, Nienburger Zeitung

Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Das zweite Weihnachtsgeld!
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Adventsbrunch am 4.12.2016 · Beginn um 11 Uhr
Kaltes + warmes Buffet mit Nachtisch pro Pers.19,90 €

Husum-Bolsehle
Angebot vom 6.12. – 10.12.2016

Kalbsschnitzel 1 kg 19,90 €
Suppenfleisch 1 kg 5,99 €
Grobe Leberwurst 100 g 0,79 €
Fleischwurst und
Krakauer 100 g 0,79 €
Landfrischkäse 100 g 1,09 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Roastbeef 1 kg 17,90 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Rinderroulade
m. Rotkohl u. Gratin Port. 6,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Q „Und wenn die fünfte
Kerze brennt...“ Natürlich
wollte ich nicht, dass Sie
Weihnachten „verpennen“,
als ich am vergangenen
Sonntag an gleicher Stelle
behauptete, dass „gestern in
fünf Wochen“ Heiligabend
wäre. Die erste Mail mit dem
Hinweis „Auf meinem
Kalender ist aber gestern in
vier Wochen Heiligabend“
kam um 10 Uhr. Echt
peinlich. Aber natürlich
gibt‘s Schlimmeres.

In der Harke war gestern
zu lesen, dass die ökumeni-
sche Essensausgabe in Han-
nover in größere Räume um-
ziehen musste, weil die Zahl
der Menschen, die einmal
am Tag eine kostenlose war-
me Mahlzeit haben möchten,
immer weiter zunimmt.

Dass die Armut auch vor
der eigenen Haustür zu-
nimmt, verdeutlichte ein wei-
terer Artikel. Wieder haben
die „Hafensänger und Puff-
musiker“ im Kino in Hoya ei-
nen Wünschebaum aufge-
stellt. Winterjacken und Win-
terstiefel stehen bei den Kin-
dern, die ihren Wunsch auf
einen der 170 Sterne aufge-
klebt haben, ganz oben.
Traurig, oder?

50 Millionen Euro will die
Bundesregierung den Men-
schen im syrischen Aleppo
zukommen lassen. Ein Ende
des Bürgerkriegs ist dort
noch immer nicht in Sicht.
Auf Seite 4 schildert der syri-
sche Journalist Kamiran Al
Ahmed, wie es den Geflüch-
teten geht, die bei uns im
Landkreis Nienburg Schutz
gefunden haben. Und ruft
unter anderem dazu auf, kei-
ne Angst vor Einwanderern
zu haben.

Eine sehr schöne Veran-
staltung fand am Freitag-
abend im Dorfgemeinschafts-
haus in Holte steht. Der Ver-
sorgungszug der Feuerwehr
Wietzen hatte für all die Eh-
renamtlichen gekocht, die
sich in der Samtgemeinde
Marklohe um die Geflüchte-
ten kümmern. Serviert wurde
das Essen von den Ratsmit-
gliedern aus Balge, Marklo-
he und Wietzen.

Freuen können sich die
Kinder, die im Bericht auf
Seite 5 aufgelistet sind. Sie
hatten beim Kinderaltstadt-
fest einen Luftballon auf die
Reise geschickt.

Doch auch in der heutigen
Ausgabe der Harke am
Sonntag gibt es etwas zu ge-
winnen. Das Nienburger
Theater hat für die Auffüh-
rung des Fontane-Romans
„Effi Briest“ ein Cliquenti-
cket zur Verfügung gestellt.
Die Kulturseite finden Sie
dieses Mal ausnahmsweise
hinter dem Sport.

Apropos Kultur: Seit vielen
Jahren hat Sie an dieser Stel-
le von Zeit zu Zeit mein Kol-
lege Michael Duensing be-
grüßt. Weil der aber „im vor-
gerückten Alter noch mal
was Ordentliches machen
wollte“, hat er sich mit Erfolg
beim Landkreis Nienburg auf
die Stelle des stellvertreten-
den Pressesprechers und lo-
kalen Geschäftsführers des
Landschaftsverbandes We-
ser-Hunte beworben. Seit
dem 1. Dezember ist Du-
ensing nun Nachfolger von
Ingrid Decke. Die wiederum
hat nicht unmaßgeblich dazu
beigetragen, dass es auch in
der Provinz immer wieder
kulturelle Highlights gibt. So
auch am Freitagabend, als
die Kölner Sängerin Pe Wer-
ner in Haßbergens Marien-
kirche gastierte.

Adventszauber geht weiter
Auch heute ist viel los in Nienburgs Innenstadt

NIENBURG. In Nienburg ist an
diesem Wochenende wieder
Adventszauber. Nachdem am
Freitagnachmittag auf der
Kirchplatz-Bühne Kinderlie-
der von Florian Müller und
Jörn Groos und am Abend
Songs von Lokalmatador
Frank Wesemann zu hören
waren und auf der Bühne im
Winterwald das zweite Tür-
chen des „Lebendigen Ad-
ventskalenders“ geöffnet
wurde, schlossen sich gestern
Auftritte des Kinderchores
der Kita Alpheide, des Feuer-
wehr-Musikzuges Estorf-Lee-
seringen und der Drakenbur-
gerin Bintou Schmill an. Im
Rathaus wurde zudem der 25.
Kunsthandwerkermarkt er-
öffnet.

Der findet auch heute von
12 bis 18 Uhr statt. Auf der
Kirchplatz-Bühne geht es
heute um 14 Uhr mit Kasper-
letheater weiter. Um 14.30
Uhr kommt der Weihnachts-
mann, und auf der Bühne im

Winterwald spielt um 15 Uhr
Peter Neu auf der Gitarre.

Die Eisbahn ist heute von
12 bis 18 Uhr geöffnet. Der
Weihnachtsmarkt der Schau-
steller öffnet heute um 14
Uhr. Um 16 Uhr wird dort der
Weihnachtsmann erwartet.

Die Basar-Buden werden
heute von Erna Bövensen (Al-
les aus Wolle), vom Bürger-
schützenverein Nienburg
(Glühwein und anderes), vom
CJD (Schwenkbraten und
Glühwein), von der Diakonie
Himmelsthür (Arbeiten aus
der Kreativwerkstatt), vom
Förderverein der Friedrich-
Ebert-Schule (Kuchen im
Glas und Plätzchen), vom Ge-
tränkehandel Wilke (Nien-
burger Weihnachtsbier), von
der Helen-Keller-Schule Stol-
zenau (Insektenhotels, Beton-
pilze und mehr), von der Ju-
gendwerkstatt des Landkrei-
ses (Dekoratives aus Holz und
Stahl), von Magnetschmuck
Balk, von Gabriele Müller

(Dekoartikel), von den Nie-
derschlesischen Schnitz-
freunden (Krippen und Weih-
nachtsdekoration), vom SCB
Langendamm (Kekse und
Glühwein), von Martin Stahl-
hut (Vorführungen an der
Drechselmaschine), von Ste-
fanie Reincke (Handytaschen
Taschen und andere Nähsa-
chen), vom Tierheim Draken-
burg (Handarbeiten und Kek-
se), vom TKW Nienburg (Waf-
feln, heiße Getränke und Bas-
telarbeiten) und von Evelyn
Ladage (weihnachtliche Deko
für drinnen und draußen) be-
stückt.

Seit Mitte vergangener
Woche laden zudem Plakate
auf den Ortsschildern in Hol-
torf und am „Harke-Berg“
zum Besuch des 2. Nienbur-
ger Adventszaubers ein.

Weietr geht es dort am
kommenden Freitag. Eisbahn
und Gastronomiestände sind
bereits ab Donnerstagnach-
mittag geöffnet. eha

Seit Mitte der Woche lädt Nienburg auch auf diesem Wege zum Adventszauber ein. FOTO: HAGEBÖLLING

Massive
Bäumchen
entwendet

Gerd Neumann (links) und Wer-
ner Auf dem Berge sind rich-
tig sauer. Gerade hatten sie den
Wilhelm-Busch-Weg in Rohrsen
um eine weitere weihnachtliche
Dekoration ergänzt, da waren
zwei der insgesamt vier netten
mit einer Girlande geschmück-
ten und mit einem Katzenau-
ge versehenen grünen Holz-
bäumchen auch schon wieder
weg. „Als ich am Freitagabend
vom Sport nach Hause kam,
lehnte einer der Bäume bei uns
am Zaun. Den habe ich darauf-
hin erst einmal in Sicherheit ge-
bracht. Die anderen standen
aber zu der Zeit noch an Ort
und Stelle“, berichtete Auf dem
Berge gestern Mittag. Aber of-
fenbar nicht mehr lange. Ges-
tern Morgen war nur noch einer
da. Einer der beiden gestohle-
nen massiven und darum auch
richtig schweren Bäume tauch-
te im Laufes des Vormittags
dann zwar im Kiefernweg in
Heemsen wieder auf, von dem
vierten Baum fehlt aber noch
immer jede Spur. Wer Anga-
ben machen kann, ist herzlich
aufgerufen, sich bei Gerd Neu-
mann oder Werner Auf dem
Berge – beide stehen im Tele-
fonbuch – zu melden. Was die
beiden kreativen Rohrsener
ebenso wenig verstehen: Wie-
der haben sich in den Gärten
am Wilhelm-Busch-Weg bisher
Unbekannte an den Hortensien-
büschen zu schaffen gemacht.

FOTO: HAGEBÖLLING
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Celler Straße 54–56 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45 · ww.fleischer-nienburg.de

Schildkröt Puppe
Schlummerle

79,99

Küche
Chef Cook,
ab 3 Jahre 49,99

Nintendo
Mario Copter
für Fluganfänger
99,9999 99

69,9969 99

84,9984 99

49,9949 99

29,9929 99

Catan Big Box
Limitierte Edition

39,99

39,99

Triops-Giganten
Züchte beeindruckende
Riesen-Urzeitkrebse,
ab 9 Jahre

Nerf Tri-Strike
Bau deinen eigenen Blaster

24,99

69,99

Schildkröt Puppe
Schlummerle

69,9969,99

39,99

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

9. – 11. Dezember 2016
3 Tage Advent in Oberwiesenthal
2x Übern. Frühstück/Halbpension
und div. Leistungen wie Reiseleitung usw. ................................................. 240,– €

29. Dezember 2016 – 1. Januar 2017
4 Tage Silvester an der Ahr
3x Übern./Halbpension im 4-Sterne-Dorint Parkhotel
inkl. Ganztagsreiseleitung Ahrtal, Silvestergala, Sektempfang
Buffet im Rahmen der HP und Tischgetränke ............................................ 425,– €

12. – 16. März 2017
5 Tage Flusskreuzfahrt
mit der „A-Rosa Flora“ ..........................................................ab 425,– €

Tagesfahrten
28. Januar 2017
Fahrt zur Grünen Woche oder Stadtbummel Berlin
Fahrpreis p. Pers. (zzgl. Eintritt Grüne Woche 12,00 €) ................................. 29,– €

18. Februar 2017
Winterliche Harzrundfahrt mit Wildfütterung
Fahrpreis p. Pers. (inkl. Krustenbratenessen) ............................................39,90 €

2. März 2017
Fahrt zum Stintessen in Hoopte am Elbdeich
und Fahrt durch die Lüneburger Heide
Fahrpreis pro Pers. inkl. Buffet in Grubes Fischerhütte................................44,– €

18. März 2017
„Die große Schlagerparade“ in Hannover
In der TUI Arena Fahrpreis pro Pers.
inkl. Ticket gebuchter Kat. 1 – 4 ..............................................................ab 69,– €

13. September 2017
Helene Fischer LIVE 17/18
in der TUI Arena Hannover
Fahrpreis pro Person inkl. Ticket Kat. 1 – 2 ..................................ab 115,– €

9. – 11. Dezember 2016 
3 Tage Advent in Oberwiesenthal 
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Das 4. Türchen

des LIONS-Adventskalenders
öffnet sich für die Gewinnnummern:

8

3

19

83831, 5147, 4212,
1001, 228
5 Gutscheine

im Wert von je 25 €
gestiftet von

Bickbeernhof Heerse

11

22

24

2349, 5498
2 Gutscheine

im Wert von je 50 €
gestiftet von

Meyer Taschen & mehr

57

2 9

1660, 5444, 4121,
3802, 1068

5x Schnuppergolf-
stunde für 2 Personen
im Wert von je 36 €

gestiftet von
Golfclub Rehburg-Loccum

13

6

4
13HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME

Lions Club Nienburg Cor Leonis 1420 16

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHMEHERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME

Lions Club Nienburg Cor Leonis Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. 81 in Nienburg

www.blockbusreisen.dewww.blockbusreisen.de
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10. Dez. „Advent in den Höfen“ - Quedlinburg 29,50 €

10. Dez. Weihnachtl. Vorfreude in LÜBECKinkl. Schifffahrt & einem Becher Glühwein 43,50 €

28.12.2016
-

02.01.2017

Unser Silvesterhighlight in der Pfalz
- inkl. Silvestergala, Übernachtung
im **** Steigenberger Hotel in
Deidesheim, 5x Frühstücksbuffet,
3x Abendessen, inkl. Stadtrundgänge

690,00 €

21.-22.01.‘17 Grüne Woche Berlin inkl. Hotel mit
Frühstück, Eintritt & Stadtrundfahrt 125,00 €

01.02.2017 Infoabend: 12 Tage Höhepunkte USA & Kanada

Ausführliche Fahrtbeschreibungen zu den aktuellen Busreisen sowie zu den ersten
Reisen 2017 erhalten Sie ebenfalls telefonisch oder online aufwww.blockbusreisen.de!

Unser Silvesterhighlight in der Pfalz 
inkl. Silvestergala, Übernachtung
im **** Steigenberger Hotel in
Deidesheim, 5x Frühstücksbuffet,
3x Abendessen, inkl. Stadtrundgänge

690,00 €

01.02.2017

Reisekatalog 2017 in Kürze erhältlllich...
Jetzt telefonisch oder über www.blockbusreisen.de anfordern
und direkt nach Erscheinen per Post zugeschickt bekommen!

Reisekatalog 2017 in Kürze erhältlich...
www.blockbusreisen.de anfordern

Gleich anrufen
und Lieblings-
fahrt buchen:

05027-349

• kosten lo
ser Hör tes t

• passgena
ue Hörlösunge

n

SEHEN & H
ÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .
schafft Freu(n)de



„Grundeinkommen für alle politisch voranbringen“
Norddeutsche Grundeinkommens-Konferenz fand jetzt im Gemeindehaus der Nienburger Kreuzkirche statt

NIENBURG. Das bundesweite
Netzwerk für ein Bedin-
gungsloses Grundeinkom-
men (BGE) traf sich kürzlich
zur Regionalkonferenz Nord
erstmals in Nienburg. Enga-
gierte Einzelpersonen und
Bürgerinitiativen aus ganz
Norddeutschland, darunter
aus Hamburg und Bremen,
tauschten sich im Gemeinde-
saal der Kreuzkirche über
ihre Aktivitäten 2016 und die
Vorhaben für das kommende
Jahr aus.

Reimund Acker, Nord-Ko-
ordinator des Grundeinkom-
mens-Netzwerks, ging auf
die bundesweiten und inter-
nationalen Projekte ein. Er
betonte: „Besonders die mit
einer Zustimmung von 22
Prozent im ersten Anlauf
durchaus erfolgreiche BGE-
Volksabstimmung am 5. Juni
in der Schweiz, aber auch die
Woche des Grundeinkom-
mens im September fanden
große Aufmerksamkeit. Mitt-
lerweile ist die Forderung
nach Grundeinkommen – ei-
nem von der immer prekäre-
ren Erwerbsarbeit unabhän-
gigen Existenzminimum für
alle – auch in Deutschland
fester Bestandteil der öffentli-
chen Debatte.“

Für die gastgebende Nien-
burger Bürgerinitiative hat-
ten zur Begrüßung Gudrun

Selent-Pohl und Wolfgang
Kopf auf einige Höhepunkte
der hier seit Oktober 2010 ak-
tiven Grundeinkommens-
Kampagne hingewiesen.

Für das zuende gehende
Jahr 2016 stellten sie die
schon im dritten Jahr erfolg-
reiche kritische Veranstal-
tungsreihe zu Hartz-IV mit
Inge Hannemann (Hamburg)
sowie die für vier norddeut-
sche Städte vom Nienburger
BI-Aktivisten Frank Zunk or-
ganisierte Veranstaltungreihe
mit Markus Härtl von der

Schweizer Volksabstim-
mungs-Initiative heraus.

Das Impulsreferat von Axel
Nürge (Stolzenau) zum The-
ma „Das Prekariat – die neue
explosive Klasse“ nach der
gleichnamigen Publikation
des britischen Wirtschaftspro-
fessors und Mitbegründers
der weltweiten Grundein-
kommensinitiative „Basic In-
come Earth Network“ (BIEN)
löste eine lebhafte Diskussion
aus.

Nürge: „Als Folge der neo-
liberalen Profitwirtschaft

müssen rund um den Globus
immer mehr Menschen in un-
sicheren, kurzfristigen Be-
schäftigungsverhältnissen
meist ohne Risikoabsiche-
rung arbeiten. Das entstehen-
de Prekariat wird zunehmend
frustrierter und anfällig für
die Lockrufe populistischer
und rechtsextremer Partei-
en.“

Einigkeit bestand darin,
dass das existenzsichernde
Grundeinkommen Teil einer
modernen, auf Solidarität ba-
sierenden Gesellschaft sei.

Zum Abschluss der Nord-
konferenz wurden Abspra-
chen zur weiteren Vernet-
zung konkretisiert. Im Jahre
2017 soll insbesondere die
Bundestagswahl genutzt wer-
den, um im Umfeld der erst-
mals antretenden BGE-Partei
die Grundeinkommens-Idee
politisch veranzubringen. DH

2Aktuelle Informationen und
Termine zum Bedingungslosen
Grundeinkommen gibt es im In-
ternet unter www.bge-nien-
burg.de.

IN KÜRZE

Teilnehmende der Grundeinkommen-Konferenz. Unter anderem mit Nord-Kordinator Reimund Acker (Vierter von rechts) sowie die Ni-
enburger Vertretung Gudrun Selent-Pohl (Mitte), Wolfgang Kopf (Dritter von rechts) und Axel Nürge (2. von rechts).

Wanderverein
unterwegs
NIENBURG. Am 7. Dezember
lädt der Nienburger Wan-
derverein zur Christkindel-
wanderung mit Einkehr im
Gasthaus Wicke in Gades-
bünden ein. Treffpunkt ist
um 14 Uhr auf dem Parkplatz
Zoo 21, Celler Straße. Anmel-
dung unter 0 50 21/1 72 31
bzw. 0 50 21/91 30 29 (Fahr-
gemeinschaften). Eine Bus-
fahrt nach Braunschweig
mit Gänseessen steht am
8. Dezember auf dem Pro-
gramm. Abfahrt ist um 9:30
Uhr vom Nienburger Bahn-
hof. Die Weihnachtsfeier fin-
det am 14. Dezember um 15
Uhr im Restaurant „Am Bür-
gerpark“ statt. Anmeldung
unter 0 50 21/92 44 55. Die
Silvester-Wanderung mit ge-
mütlichem Jahresausklang
führt rund um den Markloher
Tierpark. Treffpunkt ist um
14 Uhr wiederum der Park-
platz Zoo 21. Die Teilneh-
mer der Fahrgemeinschaften
treffen sich um 15 Uhr. Gäste
sind stets willkommen. Wei-
tere Infos auf der Homepage
des Nienburger Wanderver-
eins. DH

Musik zum Advent
in Bührens Kirche
BÜHREN. Zur traditionellen
Adventsmusik am 3. Advent
um 17 Uhr in der Kirche zu
Bühren laden die Kirchenge-
meinde Binnen, der Posau-
nenchor, der Chor Frohsinn
und Artur Sadowski an der
Orgel vielmals ein. Wie in je-
dem Jahr ist von den Mit-
wirkenden ein bunter Rei-
gen Advents- und Weih-
nachtsmusik mit bekannten
und traditionellen, aber auch
neuen und modernen Lie-
dern zu hören. Der Eintritt
ist wie immer frei, Spenden
sind willkommen. DH

Fototechnik für
Hobbyfotografen
NIENBURG. An der VHS Ni-
enburg findet am kommen-
den Sonnabend, 10. Dezem-
ber, von 12 bis 18:15 Uhr ein
Fotografiekurs für ambiti-
onierte Hobbyfotografen
statt. „Einführung in RAW
und HDR Fotografie“ ist der
Titel des Lehrgangs, in dem
der Umgang mit besag-
ter Fotografietechnik erlernt
wird. Weitere Informationen
erhalten Interessierte unter
www.vhs-nienburg.de oder
per E-Mail unter vhs@kreis-
ni.de. DH

„Keine Angst vor Einwanderern“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Teil 13 der Serie mit dem Syrer Kamiran Al Ahmed

VON KAMIRAN AL AHMED

NIENBURG. Es ist schwierig,
die Integrationsprobleme der
neuen Flüchtlinge in den eu-
ropäischen Ländern zu be-
schreiben. In Deutschland
gibt es _ im Gegensatz zu an-
deren europäischen Gesell-
schaften – viele Einrichtun-
gen (z.B. DRK, Caritas, Kir-
chen, ehrenamtliche Helfer,
etc.) sowie auch die Bundes-
regierung und das Bundesmi-
nisterium für Migration und
Flüchtlinge (BAMF), die die
Menschen schneller in die
deutsche Gesellschaft zu in-
tegrieren versuchen.

Seit dem ersten Tag, an
dem sie deutschen Boden be-
treten haben, werden sie
durch Sprachkurse in den
Notunterkünften unterstützt.
Da die Sprache der Schlüssel
zur Integration ist, kann es
ohne Sprachförderung nicht
funktionieren.

Es gibt an den Schulen und
Berufsschulen extra Unter-
richtsstunden für die Flücht-
linge, in denen die Werte und
die Gesetze der deutschen
Gesellschaft vorgestellt wer-
den. Außerdem gibt es sei-
tens der Behörden Hilfestel-
lungen, auf
dem deut-
schen Ar-
beitsmarkt
Fuß zu fas-
sen.

Trotz allen
B e m ü h u n -
gen gibt es
v i e l e
Schwierig-
keiten, die
wir in zwei
Problembe-
reiche zu-
sammenfas-
sen können:
Diese sind
sowohl kulturell als auch
rechtlich bedingt.

Hier sind zum Beispiel die
Freiheit der Frauen und Kin-

derrechte sowie auch die all-
gemeinen Rechte wie die
freie Meinungsäußerung, öf-
fentliche Rechte und Pflich-

ten und einiges mehr zu er-
wähnen. Für die meisten Ge-
flüchteten sind diese „Rech-
te“ und Regeln des Zusam-
menlebens neu. Hier in
Europa gibt es zum Beispiel
keine Polygamie, dafür gibt
es demokratische Rechte und
Pflichten.

Die Problematik der Flücht-
linge endet nicht damit, die
deutsche Sprache zu erler-
nen, auf den Arbeitsmarkt zu
kommen und sich an die Ge-
setze zu halten. Dieses ist
noch nicht ausreichend für
eine gelungene Integration.
Ein sehr wichtiger und nicht
zu unterschätzender Aspekt
wäre es auch, den in Deutsch-
land lebenden Menschen al-

ler Nationen die Angst vor
den Einwanderern und vor
den Veränderungen zu neh-
men.

Gerade aus meiner persön-
lichen Sicht dürfte sich so
mancher syrischer Flüchtling
wegen der kriegerischen Si-
tuation in der syrischen Hei-
mat, beispielsweise in Alep-
po, schuldig fühlen, nicht dort
geblieben zu sein und dort
geholfen zu haben. Andere
wiederum sehen die Unter-
bringung in Deutschland viel-
leicht auch eher als vorüber-
gehende Lösung und wün-
schen sich sehnlichst, irgend-
wann zurückkehren zu kön-
nen. Beide Sichtweisen
verdienen gehört und ver-

standen zu werden.
Diese innere Zerrissenheit,

auch die immer wieder auf-
tretenden schlimmen Erinne-
rungen und Traumata, dürfte
die Integration erschweren.
Auch hierfür wäre die Gesell-
schaft zu sensibilisieren, denn
nur mit gegenseitigem Ver-
ständnis für die gerade er-
wähnte Problematik als auch
für die Unterschiede in der
Lebensweise der Menschen
kann Integration wirklich er-
folgreich gelingen.

Im Hinblick auf den demo-
grafischen Wandel in
Deutschland bietet die Ein-
wanderung sicherlich auch
viele neue Chancen und stellt
eine Bereicherung dar.

Kamiran Al Ahmed.

Begegnungs-Café
in Liebenau
LIEBENAU. Die Flüchtlings-
initiative „Liebenau hilft“ öff-
net am kommenden Sonn-
abend, 10. Dezember, von 15
bis 17 Uhr das „9. Internati-
onale Begegnungs-Café“ im
Gemeindehaus der Lauren-
tius-Kirche. Liebenauer Bür-
gerinnen, Bürger und Neu-
bürger aller Generationen
sind herzlich eingeladen zur
Adventsfeier bei Kaffee, Tee
und Kuchen. Für Rückfragen
stehen die Initiatoren unter
0 50 23-3 49 oder 0 50 23-
10 85 gerne zur Verfügung.

Kaffeenachmittag
und Blutspende
GLISSEN/BÜHREN. Das DRK
Binnen-Bühren-Glissen lädt
am Montagdem 12. Dezem-
ber, um 15 Uhr zum Kaffe-
enachmittag in die Gast-
stätte „Zum Rohrbach“ in
Glissen ein. Der nächste
Blutspendetermin im Dorf-
gemeinschaftshaus Bühren
findet 4. Januar von 16.30
bis 19.30 Uhr statt. DH
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Einer flog bis ins Vogtland
Gewinner des Altstadtfest-Luftballon-Weitflugwettbewerbs ermittelt: Preise für insgesamt 15 Kinder

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Im Büro der Wirt-
schaftsförderung (WIN) an
der Rühmkorffstraße wurden
jetzt die Gewinnerinnen und
Gewinner des Luftballon-
Wettbewerbs ermittelt, den
die WIN zusammen mit der
Klimaschutzagentur und dem
Landkreis Nienburg beim
Kinderaltstadtfest veranstal-
tete. Insgesamt 1000 Luftbal-
lons hatten die Auszubilden-
den der Kreisverwaltung mit
Helium gefüllt. Die eine Hälf-
te wurde von den kleinen Be-
sucherinnen und Besuchern
auf die Reise geschickt, die
andere Hälfte durften die
Kinder mit nach Hause neh-
men.

Nach Auswertung der ins-
gesamt 44 Rücksendungen,
die bis Mittwoch bei der WIN
eingetroffen waren, war klar:
Der Wind musste aus Westen
gekommen sein an diesem
Freitag im September. Einen
Ballon hatte es ganz bis ins
475 Kilometer entfernte
Marktneukirchen im Vogt-
land getragen,
ein weiterer
wurde im 366
Kilometer ent-
fernten thürin-
gischen Lin-
denkreuz ge-
funden, ein
dritter war
nach 327 Kilo-
metern in Kos-
sa in Sachsen gelandet.

Das Markenzeichen der
1000 Luftballons war der
Schmetterling. Dieser wiede-
rum ist das Symbol der Image-
kampagne, mit der die WIN
für die Vorzüge des Landkrei-
ses Nienburg wirbt.

Die Preise für den Luftbal-
lon-Wettbewerb hatten Kom-
munen und Firmen aus dem
Landkreis zur Verfügung ge-
stellt. Natürlich mit dem Ziel,
den Landkreis Nienburg und
seine Besonderheiten noch

besser ken-
nenzulernen.

Ermittelt wur-
den am Mitt-
woch folgende
Gewinnerin-

nen und Gewinner:

Jonas Lustig aus Nienburg:
Gutschein für eine Kinder-
stadtführung in Rehburg-Loc-
cum.

Sena Almasalmah aus Nien-
burg: Gutschein für eine
Moorbahnfahrt für zwei Er-
wachsene und zwei Kinder.

Alina Wittmershaus aus
Rohrsen: Gutschein für einen
Freibadbesuch in Uchte

Elinor Tomke Voigt aus Ni-
enburg: Gutschein für einen
Besuch des Bickbeernhofs
Herse

Leandra Büschking aus Ni-
enburg: Gutschein für einen
Hallenbadbesuch in Liebe-
nau für vier Personen

Tiger Hahn aus Nienburg:
Gutschein im Altsächsischen
Gräberfeld für vier Personen

Hanna Warnecke aus Lem-
ke: geführter Stadtrundgang
in Nienburg für maximal 25
Personen

Erik Jansen aus Nienburg:
Gutschein für eine zweistün-
dige Weserfahrt für zwei Er-

wachsene und zwei Kinder

Nico Müller aus Nienburg:
Wesavi-Besuch in Höhe von
50 Euro

Constantin Balz aus Nien-
burg: Zehnerkarten für die
Steimbker Badeanstalt

Martin Laube aus Linsburg:
Zehnerkarten für die Steimb-
ker Badeanstalt

Arthur Krämer aus Heem-
sen: Gutschein für das „Vier
Jahreszeiten“

Michel Krüger aus Nien-
burg: Gutschein für das „Vier
Jahreszeiten“

Talia Meine aus Nienburg:
zwei Gutscheine für das Bow-
ling Center Drakenburg

Jan-Luca Pawils aus Liebe-
nau: zwei Gutscheine für das
Wassarium in Drakenburg.

Doch auch die Finder, die
sich die Mühe gemacht ha-
ben, die Kärtchen zurückzu-
senden, sollen nicht leer aus-
gehen. Sie erhalten in Kürze
Post von der WIN. Verbunden
mit der herzlichen Einladung,
bei Gelegenheit einmal im
Landkreis Nienburg vorbei-
zuschauen.

2 Informationen zur Image-
kampagne gibt es auch im In-
ternet unter www.win-nien-
burg.de.

IN KÜRZE

WIN-Chefin Uta Kupsch und WIN-Fachkräfte-Beauftragte Francesca Lonscher
mit den Karten, die nach dem Luftballon-Weitflugwettbewerb zurückgekom-
men sind. FOTO: HAGEBÖLLING

Modelleisenbahnen
und Modellautos
NIENBURG. Im Nienbur-
ger Rathaus findet am kom-
menden Wochenende wie-
der eine Modelleisenbahn-
und Modellauto-Ausstellung
statt. Zu bewundern sind die
kleinen Wunderwerke der
Technik am Sonnabend und
am Sonntag, 10. und 11. De-
zember, jeweils von 10 bis 18
Uhr. Für das leibliche Wohl
sorgt die Nienburger Tafel
unter anderem mit Kaffee,
Kuchen und Würstchen. DH

Für HSV-Skifreizeit
noch Plätze frei
HOLTORF. Die Skifreizeit der
Holtorfer SV führt dieses Mal
vom 28. Januar bis 4. Febru-
ar mit dem Bus nach Fusch/
Zell am See in Österreich.
Das Skigebiet Schmitten-
höhe ist ideal für Abfahrer,
Skilangläufer und Spazier-
gänger. Der naheliegende
Gletscher am Kitzsteinhorn
bietet zusätzliche Schneesi-
cherheit. Es gibt noch einige
wenige Restplätze. Weite-
re Informationen gibt es bei
Herbert und Annette Pöhls
unter 0 50 21/1 57 32 (wo-
chentags ab 18 Uhr) oder
per E-Mail an h.a.poehls@
gmx.de. DH

Kopenhagen Thema
beim ADFC
NIENBURG. Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) lädt am kommen-
den Freitag, 9. Dezember,
um 19:30 Uhr zu einem Info-
abend in das Gasthaus „Am
Hafen“ in Nienburg ein. Ge-
plant ist ein Rückblick auf
das vergangene Jahr und
Berichte zur Weiterentwick-
lung des Fahrradverkehrs in
der Region mit Anregungen
aus der Fahrradstadt Ko-
penhagen und aus Stuttgart.
Gäste sind mit ihren Anre-
gungen und Fragen gern
willkommen. DH

Rentensprechtag in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Der
nächste kostenlose
Sprechtag der Versicher-
tenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Mari-
ta Kählke, findet am kom-
menden Donnerstag, 8. De-
zember, von 15 bis 18 Uhr im
Rathaus in Landesbergen
statt. Rückfragen sind unter
0 50 25-4 52 möglich. DH

Weihnachtsfeier für
Senioren
LEESE. Die Senioren-Weih-
nachtsfeier veranstaltet das
DRK Leese am Mittwoch,
dem 14. Dezember, im Gast-
haus Conrades. Hierzu sind
alle älteren Bürgerinnen und
Bürger eingeladen. DH

„Gleiche Bildungschancen für alle“
Naturfreunde fragten: Wie stellen Sie sich die Welt vor, in der Sie leben möchten? / Heute: VHS-Chef Dieter Labode

N I E N B U R G .
„Wie stellen
Sie sich eine
Welt vor, in der
Sie gerne le-
ben würden?“
Diese Frage
richteten die
N i e n b u r g e r
Naturfreunde
im Rahmen ihres Projekts
„Zukunftsvisionen“ an ver-
schiedene Personen in Stadt
und Kreis. An die Harke am
Sonntag wurde die Anregung

herangetragen, die Beiträge
einer breiteren Öffentlichkeit
zugänglich zu machen. Der
Bitte ist die HamS gerne
nachgekommen. Heute lesen
Sie die Gedanken von Dieter
Labode, Chef des Kreis-
Volkshochschule. Er schreibt:

Eine Welt, in der ich leben
möchte ...

... ist eine Welt ohne Kriege,
ohne Politisierung von Religi-
onen, ohne ethnische Ausein-
andersetzungen

... ist eine Welt, in der die

reiche Nordhälfte der Erde
die arme Südhälfte nicht wei-
ter dominiert und ausbeutet

In dieser Welt ...
... ist Wachstum an sich

kein Ziel
... wird wirtschaftliche

Macht nicht konzentriert,
sondern begrenzt

... sind Gesundheitsversor-
gung, Wasserversorgung, Inf-
rastruktur keine Bereiche für
die Privatwirtschaft

... werden nicht immer neue
Luxus-Bedürfnisse geweckt,

während andere ihre Grund-
bedürfnisse nicht erfüllen
können

... wird sparsam mit Res-
sourcen umgegangen

... werden unsere Lebens-
grundlagen besser geschützt
(Wasser, Boden, Luft)

... wird Wohlstand nicht
über Besitz definiert
... haben alle die gleichen Bil-
dungschancen und nutzen sie
auch

... werden Freiheiten nicht
vermeintlicher Sicherheit ge-

opfert
... wird demokratische Mit-

wirkung erweitert, nicht ver-
hindert

... werden Demagogen und
Autokraten entlarvt

... erkennen alle, dass es für
viele Probleme in einer hoch
komplexen Welt keine einfa-
chen Lösungen gibt

... ist nichts alternativlos

... ist weniger mehr.

2www.nienburger-naturfreun-
de.de

Dieter Labode.
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
lorida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 5.12. bis 10.12.2016:

Wochen-
knüller

Rinderrouladen
100 g –,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Thr. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Schmor- oder
Sauerbraten 100 g –,89
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Suppenfleisch
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,75

Aufschnitt
gemischt . . . . . . 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Gekochtes Sauerkraut
und Grünkohl
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 €, + Bregenwurst 1 €,
+ Ofenkartoffeln 1 € Partyservice 2016:

Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr
So. 17.00–17.30 Uhr NUR ABHOLEN

24.12.+26.12. 8.00 – 15.00 Uhr
25.12. nur noch 17.00–17.30 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Entenkeulen 109,–
Gänsekeulen 169,–
Entenbrust 179,–
Gänsebrust 179,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.

Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2016
kalt zum Selberwarmmachen.

Vom 24. bis 26. 12. 2016 kein Bring-
dienst, NUR ABHOLUNG, außer
Liebenau und Liebenauer Heide.

Mo.: Mettbällchen in Kohlrabigemüse
Kartoffeln 5,00

Di.: Geschnetzeltes „Chili con carne“
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Linsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 4,00

Do.: Sahneschnitzel, Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Schweinebraten

Kartoffeln, Sauce, Rosenkohl 5,00
Sa.: Rinderhochzeitssuppe 3,50

Kaiserschmarren m. Zwetschgenröster 5,00
Weiterhin täglich EXTRA-MENÜS
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„... damit ich wieder leben kann“
KIBIS-Selbsthilfegruppe hilft gegen Ängste und Depressionen / Erstes Treffen in Uchte am kommenden Dienstag

NIENBURG/UCHTE. Die be-
drohlichen Ängste, die De-
pressionen, die den Men-
schen immer tiefer hinunter
ziehen, bis er irgendwann
überhaupt keinen Ausweg
mehr sieht: Heike Bäumer
(Name geändert) kennt sie
nur allzu gut. Und viel zu lan-
ge.

Vom Ehemann verlassen,
trotzte sie sich und ihrer Um-
welt. „Ich schaff’ das allein“,
war Jahrzehnte lang ihr Mot-
to gewesen. „22 Jahre hab’
ich gebraucht, um zu erken-
nen: „Ich schaffe das nicht
mehr allein, ich brauche Hil-
fe.“

Alles hatte sie bis dahin
„allein gestemmt, von An-
fang an“. Mühsame Jahre, in
denen sie vier Kinder groß-
zog, darunter ihren heute
23-jährigen, psychisch kran-
ken Sohn. Der Druck, immer
funktionieren zu müssen, kei-
ne Unterstützung durch die
Familie, die Heulattacken aus
dem Nichts, das schmutzige
Geschirr, das sich in der Kü-
che stapelte, stundenlang
apathisch im Bett liegen, auf
der Couch ins Leere starren
und sich zu nichts aufraffen
können: „Meine Selbstmoti-
vation war gleich null“, sagt
Heike Bäumer. Irgendwann
wurde ihr bewusst: „Ich muss
aus diesem Loch raus, damit
ich endlich wieder leben
kann“.

Die Wartezeit auf einen
Therapieplatz zog sich quä-
lend in die Länge. Bis er vor
eineinhalb Jahre endlich in
Sicht kam, half der Sozial-
psychiatrische Dienst. Hier
erhielt sie unter anderem den
Rat, sich einer Selbsthilfe-
gruppe anzuschließen. Bei

KIBIS, der Selbsthilfe-Kon-
taktstelle im Paritätischen
Wohlfahrtsverband Nien-
burg, fand sie das ersehnte
Umfeld, das ihr gut tat.

Reden können, auch mal
schweigen, zuhören. „Hier in

der Selbsthilfegruppe habe
ich wieder Kraft gewonnen
und auch die Erkenntnis, dass
es Menschen gibt, denen es
noch schlechter geht als mir“,
sagt die 54-Jährige und
meint: „Nach den Gruppen-

treffen ging’s mir immer gut“.
Jetzt funktionierte auch die
Selbstmotivation.

„Klar, es gab diese dunk-
len Phasen, in denen es ein
tierischer Kampf war: Bleibe
ich zu Hause und gehe ins

Bett oder gehe ich zur Grup-
pe“, erzählt Heike Bäumer,
um gleich stolz hinzuzufügen:
„Bis jetzt hat noch immer die
Gruppe gewonnen.“

Seit Ende August aber ist
sie ohne ihren hilfreichen
Kreis. Der Weg nach Nien-
burg von Uchte aus, wo Hei-
ke Bäumer mit ihrem Sohn
lebt, ist für sie zu weit und be-
schwerlich. „Doch zwei Mo-
nate ohne Gruppe sind ge-
nug“, hat sie entschieden.
Darum hat sie Rat und Hilfe
bei KIBIS-Leiterin Annette
Hillmann-Hartung gesucht.
Und gefunden.

In Uchte will Heike Bäumer
eine Selbsthilfegruppe für
Menschen mit Ängsten und
Depressionen gründen. Sie ist
sicher, dass es „auch im Süd-
kreis Menschen gibt, die da-
von profitieren werden.“ Ge-
spräch und Erfahrungsaus-
tausch, fachlich fundierte An-
gebote sollen ihnen helfen.
Wann soll es losgehen? „Ges-
tern!“, kommt es wie aus der
Pistole geschossen von Heike
Bäumer zurück. Ein wenig
musste sie ihre Ungeduld
noch zügeln, aber jetzt ist es
soweit.

Das Gründungstreffen am
kommenden Dienstag, 6. De-
zember, um 19 Uhr findet in
der Kirchengemeinde Uchte
im Haus Kirchstraße 6 statt.
Die weiteren Treffen sind an
jedem ersten und dritten
Dienstag im Monat zur selben
Zeit. DH

2Weitere Informationen gibt
es bei KIBIS unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 97 35 25
während der Sprechzeiten
dienstags von 9 bis 12 Uhr und
donnerstags von 15 bis 17 Uhr.

IN KÜRZE IN KÜRZE

KIBIS-Chefin Annette Hillmann-Hartung ist gerne dabei behilflich, auch in Uchte eine Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Ängsten und Depressionen aufzubauen.

Kindergeld auch für volljährige Kinder
AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg lädt ALG II-Bezieher ein, sich von ihm kostenlos informieren zu lassen

NIENBURG. In der Beratungs-
praxis von AWO-Sozialbera-
ter Heinz Lüneberg treten
auch in jüngster Zeit immer
wieder Fälle auf, in denen
den Eltern von volljährigen
Kindern, die außerhalb des
Elternhaushaltes wohnen
und somit nicht zur soge-
nannten Bedarfsgemein-
schaft (BG) im Sinne des Sozi-
algesetzbuches II (SGB II) ge-
hören, das für ihre Kinder ge-
zahlte monatliche Kindergeld
als Einkommen von der Zah-
lung ihres Arbeitslosengeldes
II (ALG II) abgesetzt wird.

Eigentlich dürfte so etwas
gar nicht mehr vorkommen,
so Sozialberater Lüneberg,
denn bereits mit seinem Ur-
teil vom 16. April 2013 (Az B
14 AS 81/12 R ) hatte das Bun-
dessozialgericht (BSG) hier
eine grundsätzliche Entschei-
dung für eine Nichtanrech-
nung geschaffen.

Betroffen sind hier Fälle, in
denen das volljährige kinder-
geldberechtigte Kind außer-
halb des Haushalts der Eltern
untergebracht ist und das
Kindergeld an das Kind wei-
tergeleitet wird.

Lüneberg schreibt weiter:
Nach der Rechtsvorschrift im
§ 11 des SGB II sind beim Be-
zug von Leistungen nach dem
SGB II (ALG II) sämtliche Ein-
nahmen in Geld oder Geld-
werten bedarfsmindernd zu
berücksichtigen. Eine solche
Einnahme stellt grundsätzlich
auch Kindergeld dar, wobei
das Kindergeld trotz Zahlung
an ein Elternteil als Einkom-
men des Kindes begriffen
wird.

Gehört das Kind, für das
Kindergeld nach dem Ein-
kommenssteuergesetz (EStG)

gewährt wird, jedoch nicht
(mehr) zur Bedarfsgemein-
schaft im Sinne des SGB II
des Elternteils, an den das
Kindergeld ausgezahlt wird,
so ist das Kindergeld (eventu-
ell auch nur anteilig) als Ein-
kommen gleichwohl in der
Bedarfsgemeinschaft zu be-
rücksichtigen, wenn das Kind

durch Ausbildungsvergütung
oder BAföG-Leistungen rech-
nerisch aus der BG fällt.

Eine Ausnahme von diesem
Grundsatz ist in § 1 Nr. 8 ALG
II - V vorgesehen, wonach
Kindergeld dann nicht als
Einkommen in der Bedarfsge-
meinschaft zu berücksichti-
gen ist, wenn das Kindergeld

nachweislich an das nicht
mehr im Haushalt lebende
Kind weitergeleitet wird.

Die in § 1 Nr. 8 ALG II - V
getroffene Ausnahmerege-
lung ist an keine weiteren Vo-
raussetzungen geknüpft !

Das Kindergeld ist gemäß §
1 Nr. 8 ALG II – V immer dann
nicht als Einkommen bei ei-

nem Elternteil zu berücksich-
tigen, wenn es nachweislich
an das nicht mehr beim Hilfs-
bedürftigen wohnende Kind
weiter geleitet wird. Weitere
Kriterien sind für die Anwen-
dung der Rechtsvorschrift des
§ 1 Nr. 8 der ALG II – V nicht
erforderlich.

In der Praxis bedeutet das:
Kindergeld von ALG II bezie-
henden Eltern, das an die
Kinder weitergeleitet wird,
die sich außerhalb in einer
beruflichen Ausbildung be-
finden und eine monatliche
Ausbildungsvergütung erhal-
ten oder die sich z.B. im Stu-
dium befinden und BAföG-
Leistungen beziehen, ist nicht
als Einkommen der Bedarfs-
gemeinschaft zu berücksich-
tigen.

Es besteht auch die Mög-
lichkeit, eine Weiterleitung
des Kindergeldes an die Kin-
der direkt bei der Familien-
kasse zu beantragen.

Betroffene, denen das Kin-
dergeld vom Jobcenter leis-
tungsmindernd angerechnet
wurde, haben die rechtliche
Möglichkeit mittels eines
„Überprü fungsant rages
„eine Nachberechnung bis
rückwirkend zum 1. Januar
2015 geltend zu machen, so
Lüneberg. DH

2 Falls hier noch Beratungs-
bedarf besteht oder Formulie-
rungsschwierigkeiten hinsicht-
lich der Anträge besteht: Rat
und Hilfe gibt es unentgeltlich
bei AWO-Sozialberater Heinz
Lüneberg während seiner Be-
ratungsstunden montags von
9 bis 10 Uhr im AWO-Haus „Al-
tes Zollamt“, von Phillipsborn-
Straße 2 a, unweit des Nienbur-
ger Bahnhofs.

AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg. FOTO: ARCHIV HAGEBÖLLING

Frauenchor lädt zu
Weihnachtskonzert
NIENBURG. Das Weih-
nachtskonzert des Nienbur-
ger Frauenchores unter der
bewährten Leitung von Va-
lentina Rump wurde dieses
Jahr unter das Motto „Lasst
auch für andere Weihnach-
ten werden“ gestellt. Am
heutigen 2. Adventssonn-
tag möchte der Chor ab
15.30 Uhr im Saal des „We-
serschlößchens“ für ein paar
Stunden alle Sorgen verges-
sen lassen und seinem Pu-
blikum mit alten und neuen
Advents- und Weihnachts-
liedern, Geschichten und Ge-
dichten einen fröhlichen und
besinnlichen Nachmittag be-
reiten. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen gibt
es unter www.nienburger-
frauenchor.de. DH

Hilfe für Eltern
depressiver Kinder
NIENBURG. Bereits im Sep-
tember gründete sich die
Selbsthilfegruppe für und
von Eltern, deren Kinder
an Depressionen erkrankt
sind. Ziel der Gruppe ist
es, einen Ort entstehen
zu lassen, an dem Ängs-
te, Nöte und Ohnmacht
benannt und geteilt wer-
den können. Das nächs-
te Treffen findet am kom-
menden Mittwoch, 7. De-
zember, um 18:30 Uhr im
Gruppenraum des Paritä-
tischen, Von-Philipsborn-
Straße 1, in Nienburg
statt. Weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte
unter 0 50 21/ 97 35 25. DH

www.
HamS-Online.de

Informationen über
fairen Handel
NIENBURG/BÜCKEN. Die
aktiven Senioren aus dem
gleichnamigen Kreis der Ni-
enburger Volkshochschule
sind bei ihrer nächsten Ver-
anstaltung am kommen-
den Mittwoch, 7. Dezember,
in der kleinen Kaffeerösterei
Catucho in Bücken, An den
Eichen 9, zu Gast. Treffpunkt
ist um 15 Uhr vor Ort. In die-
ser Manufaktur wird auch
der „Grafenkaffee“ geröstet.
Nach einem Vortrag über
Fairen Handel, das Transfair-
Siegel und ein eigenständi-
ges Rösterei-Projekt kann
an einer Kaffeeverkostung
verschiedener Sorten teil-
genommen werden. Inter-
essante Informationen über
die Herkunft der Bohnen, die
produzierenden Bauern und
ihre Lebensumstände und
die Länder aus denen der
Kaffee kommt werden an-
hand von Medien vermittelt.
Anschließend kann ein Röst-
vorgang beobachtet werden.
Dann werden drei verschie-
dene Kaffeesorten vorge-
stellt und genossen, die an
Ort und Stelle geröstet wur-
den. Kuchen gibt es dazu.

Eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung bei der
VHS in Nienburg unter Te-
lefon 05021/967-600 oder
per E-Mail an vhs@kreis-ni.
de wird erbeten, damit die
Referentin von Catucho bes-
ser planen kann. Die Kosten
betragen 12,50 Euro für die
Verköstigung plus den übli-
chen VHS-Teilnehmerbetrag
von 3 Euro. Beides wird vor
Ort entrichtet. Gäste sind zu
dieser Veranstaltung wie im-
mer willkommen. Die VHS
hofft auf regen Besuch der
Kaffee-Genießer und ent-
wicklungspolitisch Interes-
sierten. DH
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Zauberhafte

Die schönsten Ideen
für Familie & Freunde Mit dem größten Vergnügen!

Alle
Events & Aktionen

unter
dodenhof.de



19. Markloher
Weihnachts-

Markt
MARKLOHE. In dem stim-
mungsvollen Ambiente rund
um die und in der St.-Cle-
mens-Kirche findet am 3. Ad-
vent der 19. Markloher Weih-
nachtsmarkt statt.

Die geschmückten Holzbu-
den und Stände bieten wie-
der viele weihnachtliche Ge-
schenkideen, Bücher, Kalen-
der und vieles mehr für das
bevorstehende Fest an. Auch
eine Auswahl an Tannenbäu-
men wartet darauf, das Weih-
nachtsfest zu verschönen.
Natürlich kommt auch das
leibliche Wohl nicht zu kurz:
neben Bratwurst und Pom-
mes Frites laden Waffeln, ve-
getarische Sandwiches, alko-
holfreier Punsch oder Glüh-
wein dazu ein, mit Freunden
und Bekannten eine Zeitlang
zu verweilen. Aber auch mit
Kaffee und Gebäck, die in der
Kirche angeboten werden,
kann man sich stärken. Eben-
falls in der Kirche wird mit
den Kindern ab 15 Uhr gebas-
telt; es besteht zudem die
Möglichkeit, die Kinder oder
sich selbst fotografieren zu
lassen. Bei all dem bunten
Treiben lässt sich Wartezeit
auf den Nikolaus, der gegen
17 Uhr den Weihnachtsmarkt
besucht, gut verbringen.
Turmbläser spielen weih-
nachtliche Melodien um 16
und um 17 Uhr.

Mit einem gemeinsamen
Adventssingen um 18 Uhr un-
ter der Beteiligung des Po-
saunenchores findet der
Weihnachtsmarkt seinen
Ausklang. DH

SAMTGEMEINDE MARKLOHE MIT DEN GEMEINDEN BALGE, MARKLOHE UND WIETZEN · ANZEIGENSPEZIAL

...aktuell

und informativ!

Krippenplätze sind zentrales Thema
Marklohes Samtgemeindebürgermeisterin Dr. Inge Bast-Kemmerer im Gespräch mit der Harke am Sonntag

VON EDDA HAGEBÖLLING

MARKLOHE. Die Aufregung
rund um die überraschende
Wahl von Dr. Inge Bast-Kem-
merer zur hauptamtlichen
Bürgermeisterin der Samtge-
meinde Marklohe hat sich
längst gelegt. Seit März ist
„die Frau aus der Wirtschaft“
die neue Chefin im Lemker
Rathaus. Und macht ihren
Job als Nicht-Verwaltungsex-
pertin offenbar gut. Im Ge-
spräch mit der Harke am
Sonntag erläutert die promo-
vierte Chemikerin – und
kreisweit einzige Frau in die-
ser Position – , was die be-
herrschenden Themen waren
in diesem zu Ende gehenden
Jahr und was in 2017 anlie-
genden wird in der rund 8500
Einwohner zählenden Samt-
gemeinde Marklohe mit ihren
Mitgliedsgemeinden Balge,
Marklohe und Wietzen.

„Natürlich profitieren wir
von der Nähe zu Nienburg
und von der Anbindung an
die B 6“, betont Dr. Inge Bast-
Kemmerer. Ein Beleg dafür
ist, dass das neueste Bauge-
biet – das Baugebiet Weich-
selweg – innerhalb kürzester
Zeit ausgebucht war. Mit der
Ausweisung eines neuen
Baugebietes will man sich je-
doch noch etwas Zeit lassen.
„Natürlich freuen wir uns
über jeden, der sich in Mark-
lohe niederlassen möchte,
und natürlich sind wir auch
stolz darauf, als familien- und
kinderfreundlich zu gelten,
wir müssen jedoch bedenken,
dass wir auch die Infrastruk-
tur anpassen müssen, wenn
die Einwohnerzahl immer
weiter wächst“, gibt die Bür-
germeisterin zu bedenken.
„Mehr Familien und mehr

Kinder bedeuten eben auch
mehr Krippen- und mehr Ki-
taplätze“, so Bast-Kemmerer
weiter. Die Krippenplätze sei-
en ohnehin eines der Themen
in der Samtgemeinde Mark-
lohe.

„Grundsätzlich sind wir in
puncto Kita- und Schulversor-
gung gut aufgestellt, aber
dass nicht 30 Prozent der El-
tern, sondern rund 60 Prozent
von ihrem Anspruch auf ei-
nen Krippenplatz Gebrauch
machen und noch dazu mehr
benötigen als die Standard-

betreuung von vier Stunden,
hat auch uns überrascht“,
führt die Bürgermeisterin
weiter aus. Erschwert würden
die Planungen auch dadurch,
dass man finanziell eben
nicht aus dem Vollen schöp-
fen könne, sondern die Alt-
lasten aus der Vergangenheit
zu kompensieren habe. „Wir
haben nicht viel Spielraum,
große Sprünge sind nicht zu
realisieren“, so Dr. Inge Bast-
Kemmerer weiter. Bis auf
weiteres auf Eis geklegt wer-
den müsse darum der Traum

von einem Mobilitätskonzept
für die Samtgemeinde.

Darüber, dass Marklohe ei-
nerseits als „Schlafstadt“ von
Nienburg gilt, andererseits
aber über ein lebendiges Ver-
einsleben verfügt, ist die
hauptamtliche Bürgermeiste-
rin sehr froh. „Unsere Vereine
sind an allem, was sich in
Marklohe tut, sehr interes-
siert“, ist sie überzeugt. Er-
leichtert ist Dr. Inge Bast-
Kemmerer auch darüber, dass
sich die Betreuung der rund
120 Flüchtlinge, die mittler-

weile allesamt dezentral un-
tergebracht werden konnten,
dank der 80 bis 100 Ehren-
amtlichen aus der Samtge-
meinde so gut läuft. Überaus
erfreulich ist aus Sicht der
Rathaus-Chefin auch, dass
die konstituierenden Sitzun-
gen in Wietzen, Balge und
Marklohe so harmonisch von-
statten gegangen seinen.

Das war in Marklohe nach
dem Wechsel Detlev Kohl-
meiers an die Spitze der
Kreisverwaltung bekanntlich
nicht immer so.

Marklohes Samtgemeindebür-
germeisterin Dr. Inge Bast-
Kemmerer. FOTO: HAGEBÖLLING

Zuhause im
Seniorenzentrum am Goldberg

AWO Soziale Dienste Bezirk Hannover gGmbH
Wohnen & Pflegen • Seniorenzentrum am Goldberg

Am Goldberg 1 • 31608 Marklohe
Telefon (0 50 21) 804-0 • www.awo-wup.de

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot.

Im Lebensraum für Demenzkranke werden Sie sich sicher
und geborgen fühlen.

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können,
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungspflege.

Das AWO SZ Am Goldberg erhält die
Auszeichnung „Singendes Altenheim“
als 1. Haus in Niedersachsen durch den
Verein „Singende Krankenhäuser e.V.“!

seien Sie unser Gast in der 

Das AWO SZ Am Goldberg erhält die 
Auszeichnung „Singendes Altenheim“ 
als 1. Haus in Niedersachsen durch den 
Verein „Singende Krankenhäuser e.V.“!

Soziale Dienste
Bezirk Hannover gGmbH
Wohnen & Pflegen

Rohr- und Kanalreinigung

TV-Kanaluntersuchung

Heinrich-Büssing-Straße 5
31608 Marklohe
www.suessenbach-heizung.de 24 h (05021) 888490

kuehne-versicherung@gmx.de

www.speicher-kaffee.de

Unsere Öffnungszeiten:
samstags ab 14:30 Uhr
sonntags 9:00-11:30 Uhr(Frühstücksbüfett)
und nach Vereinbarur ng ab 14:00 Uhr13,90 € p.P.

Frühstücks-
büfett

mit vielen
hausgemachten
Leckereien

Reichhaltiges
Betriebsferien vom 25.12.2016 bis 6.1.2017.
Ab Samstag, dem 7.1.2017, ab 14.30 Uhr
sind wir wieder für Sie da!

Feiern Sie mit bis zu 60 Personen im stilvollen Ambiente.
Wir beraten Sie gerne!

für Gruppppen abb
fünf Personen.

satttt

SONNTAGS

An der Schleifmühle 4 Tel. (05021) 917580 Fax (05021) 917581

D-31608 Marklohe Mobil: (0172) 5150608

E - M a i l : u w e @ h o l z b a u - b e c h e r e r. e u

Uwe Becherer
Zimmerei und Holzbau

Rig Moving · Kranmontagen

31608 Marklohe · Steeriede 43
Tel. (0 5021) 61611 · Fax (05021) 63433 · www.kunkel-heinrich.de

Wir sind Ihr Fachbetrieb
für Terrassendächer und
Wintergärten.

KUNKEL & HEINRICH
Metallbau GmbH
Überdachungen Fenster, Türen und
Bauelemente aller Art aus Aluminium
und Kunststoff

HANS-JOACHIM

NITSCHE
Inh. Friedhelm Henke

Ausstellung · Beratung · Verkauf
Kundendienst · Ersatzteile
Hoyaer Str. 32 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 53 05 · Fax 6 29 37

Spezialist

Experten im Einbau
von

„VELUX-Fenstern“

Beerberg 9
OT Oyle
31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 92 5133
Fax (0 50 21) 138 58

WOLFGANG STRECKER GmbH
Bedachungen aller Art

Oyler Str. 3f, 31608 Marklohe
Telefon (0 50 21) 78 79
www.strecker-bedachungen.de

• Bedachungen
• Schieferarbeiten
• Klempnerarbeiter
… und mehr



Fast jeden Tag ein Türchen
Kirchengemeinde St. Martin lädt zu „Lebendigem Adventskalender“ ein

NIENBURG. Nienburgs Kir-
chengemeinde St. Martin lädt
auch in diesem Jahr zum „Le-
bendigen Adventskalender“
ein. Bis zum 22. Dezember
öffnet sich an so gut wie je-
dem Tag um 18 Uhr ein Tür-
chen. Soll heißen: Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt la-
den ein, zusammenzukom-
men, Weihnachtslieder zu
singen oder Geschichten zu
hören.

Hier eine Übersicht über
die einzelnen „Türchen“:

Montag, 5. Dezember: Su-
perintendent Martin Lechler,
Kirchplatz 2

Dienstag, 6. Dezember: Fa-
milien Schröder, Dachs, Gro-
nau, Weserstraße 10

Mittwoch, 7. Dezember: Le-
benshilfe-Werkstatt PUR, Zie-
gelkampstraße 12.

Donnerstag, 8. Dezember:
Landeskirchliche Gemein-
schaft, Große Drakenburger
Straße 36

Freitag, 9. Dezember: Fami-
lie Alteruthemeyer, Am
Ahornbusch 8

Sonnabend, 10. Dezember:
Hören und Sehen Matthies,
Georgstraße 7 bis 9

Montag, 11. Dezember: Ka-
tholisches Pfarramt St. Bern-
ward, Gemeindehaus, Stetti-
ner Straße 1a

Dienstag, 13. Dezember: Ta-
gespflege Lichtblick, Lehm-
wandlungsweg 3

Mittwoch, 14. Dezember:
Landrat Detlev Kohlmeier,
Kreishaus am Schloßplatz

Donnerstag, 15. Dezember:
Freimaurerloge „Georg zum
silberben Einhorn“, Cretsch-
marstraße 47

Freitag, 16. Dezember: Blu-
men Ziegler, Verdener Land-
straße 46

Sonnabend, 17. Dezember:
Bürgermeister Henning On-

kes, Markplatz 1

Montag, 19. Dezember:
DRK-Altenzentrum, Rühm-
korffstraße 7 bis 9

Dienstag, 20. Dezember: Fa-
milie Lünstedt, Sedanstraße
22

Mittwoch, 21. Dezember:
Familie Logemann, Königs-
berger Straße 18

Donnerstag, 22. Dezember:
Familie Bokeloh, Georgstraße
23 DH

Zweiter Heemser
Weihnachtsmarkt
HEEMSEN. Nach der erfolg-
reichen Premiere im Dezem-
ber 2014 findet am kom-
menden Sonnabend, 10. De-
zember, am Dorfplatz an
der Bundesstraße ab 14 Uhr
der 2. Heemser Weihnachts-
markt statt. Im Angebot sind
in erster Linie lauter Lecke-
reien für das leibliche Wohl.
Knipp (Andreas Cordes),
Glühwein (Schützenverein),
Bier und Bratwurst (Feuer-
wehr), Eierpunsch (Rakete
Heemsen), Kekse (Jugend-
feuerwehr), Waffeln (Sport-
verein), heiße Pflaume (Flot-
te Schwestern) und warme
Cocktails (Sandra und Heiko
Weiglein). Gegen 16 Uhr will
zudem der Weihnachtsmann
vorbeischauen (Gewerbever-
ein), und auch der Gesang-
verein wird dazu beitragen,
dass sich an diesem Sonn-
abend vor dem 3. Advent ein
bisschen Weihnachtsstim-
mung breit macht. Lara Sie-
mering bietet zudem selbst
gebastelte Lampen an. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

Adventsmusik in
der Heemser Kirche
HEEMSEN. Wie immer am
2. Advent findet heute um
17 Uhr in der Heemser Kir-
che eine Adventsmusik statt.
Mitwirkende sind der Po-
saunenchor, die Kinderta-
gesstätte „Am Walde“, der
Schulchor, der Gemischte
Chor Concordia Heemsen,
der MGV Erichshagen-Wöl-
pe, der Schulchor Benefeld
und der Gospelchor sowie
die Solisten Johanna Kehr,
Lasse Heidorn Arthur Kra-
mer Tim Schwill und Marie-
Luise Schmidt. Die Modera-
tion liegt in den Händen von
Pastor Dietmar Hallwaß. DH

„Platt in der Mensa“
mit Tanz-Mäusen
HEEMSEN. Richtig weih-
nachtlich wird‘s bei der De-
zember-Ausgabe von „Platt
in der Mensa“, zu der der
Sportverein Heemsen seit
gut drei Jahren in die Mensa
des Schulzentrums Heemsen
einlädt. Am 14. Dezember le-
sen wie gewohnt heimische
Plattschnacker eigene oder
fremde Geschichten. Und
auch die Lieder, die Fried-
helm Deike auf der Ziehhar-
monika spielt, drehen sich
um das Fest der Feste. Al-
lerdings geht es dieses Mal –
wie es sich für einen Sport-
verein gehört – auch ein
bisschen sportlich zu. Die
Kindergruppen um Übungs-
leiterin Inge Balland zeigen
ab 15.30 Uhr, was sie einstu-
diert haben. DH

Rentensprechtag in
Steimbke
STEIMBKE. Am Donners-
tag, 8. Dezember, findet
von 15 bis 18 Uhr im Rat-
haus Steimbke wieder ein
Sprechtag des Versicherten-
beraters der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund, Gerd
Leseberg, statt. DH

Mit der HamS zur
„Pferd & Jagd“
NIENBURG. Die Gewinner
der in der vergangenen Aus-
gabe verlosten Karten für
die „Pferd & Jagd“ sind: Me-
lanie Wachs aus Loccum,
Marius Dörmann aus Uch-
te, Claudia Mues aus Stolze-
nau und Christina Jerosch
aus Nienburg sowie Die-
ter und Karin Hünecke aus
Warpe. Die Harke am Sonn-
tag gratuliert ganz herzlich
und wünscht viel Spaß beim
Messebesuch. eha

„Pfeiffer mit drei f“
in Haßbergen
HASSBERGEN. Die Veran-
staltungen im Advent in der
Alten Kapelle Haßbergen be-
ginnen am Nikolausabend
um 20 Uhr mit dem Kult-
film „Die Feuerzangenbow-
le“. Wie war die Geschich-
te zum Film noch mal: Dr.
Johannes Pfeiffer (mit drei
„f“) hatte nie die Gelegen-
heit , die Freuden auf einer
öffentlichen Lehranstalt aus-
zukosten, da er in seiner Ju-
gend auf dem Gut seines Va-
ters Privatunterricht genoss.
Aber Pfeiffer (alias Heinz
Rühmann) holt das alles
als Oberprimaner in einem
Kleinstadtgymnasium nach.
Dass zum Film auch das pas-
sende Getränk gereicht wird,
versteht sich für die Orga-
nisatoren von selbst. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf bei
der Volksbank Haßbergen
(Telefon 0 50 24/88 00 40),
über www.hassbergen.de
und an der Abendkasse. DH

Weihnachtsfeier in
Steimbke
STEIMBKE. Das DRK, die Kir-
chengemeinde und die poli-
tischen Gemeinden Steimb-
ke und Stöckse veranstalten
am kommenden Freitag, 9.
Dezember, um 15 Uhr im Ho-
tel „Zur Post“ ihre traditio-
nelle gemeinsame Senioren-
Weihnachtsfeier. Bei Kaf-
fee und Kuchen können alle
ein paar besinnliche Stunden
verbringen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

„Kein Platz in der
Herberge?“
HEEMSEN. Der Frauenkreis
der Kirchengemeinde trifft
sich am 7. Dezember um
14:30 Uhr im Gemeindehaus
Heemsen zum Thema „Kein
Raum in der Herberge! Ha-
ben wir Platz für Fremde?“

„Eine gute Investition“
Corinna Schneit aus Eystrup absolviert ihr FSJ an der Grundschule und im TSV Hassel

VON HORST ACHTERMANN

HASSEL. Es hat doch noch ge-
klappt. Corinna Schneit aus
Eystrup absolviert ihr Freiwil-
liges Soziales Jahr (FSJ) in
der Grundschule im Sudthal
und im TSV Hassel. Nach ih-
rem Abitur in Hoya wollte
Corinna ursprünglich ein
Freiwilliges Wissenschaftli-
ches Jahr (FWJ) an einer
Schlaganfallklinik in Hameln
ablegen. „Doch das war nicht
mein Ding,“ stellte die Eystru-
perin schon bald fest und sat-
telte um. Aus der Zeitung er-
fuhr sie, dass der TSV und die
Schule in Hassel den FSJ-
Platz noch nicht besetzt ha-
ben. Und griff sie zu.

In der Schule unterstützt sie
von 8 bis 13 Uhr bei der Lern-
förderung und im Sportunter-
richt. Den Nachmittag ver-
bringt Corinna in der Halle
beim TSV mit recht vielseiti-
gen Aufgaben. „Corinna
kann fast alle Sportarten be-
dienen“, sagt Christine Vogel
vom TSV. Tennis und Tisch-
tennis, Kinderturnen und
Fußball sind ihre Arbeitsge-
biete. Fußball spielt sie selbst
im TSV Eystrup.

Auch im Schulunterricht ist
sie für uns „eine extreme Ent-
lastung, Corinna hat alles im
Blick und weiß von sich aus,
wo sie anpacken muss“, be-
tont Claudia Sapjatzer, seit
August Leiterin der Grund-
schule im Sudthal in Hassel.
Freitags ist für die FSJlerin
Bürozeit. „Sie bastelt an un-
serer Homepage, pflegt den
Veranstaltungskalender und
entlastet uns in der Öffent-
lichkeitsarbeit“, freut sich
Christine Vogel, Jugendleite-
rin im TSV.

Bis zu den Sommerferien in
2017 kommt Corinna Schneit
ihrer Aufgabe nach. Für 18

Stunden in der Schule und 20
Stunden im Verein erhält sie
300 Euro. „Gut angelegtes
Geld“, davon sind Claudia
Sapjatzer und Christine Vo-
gel überzeugt. Die FSJlerin

geht ihre Aufgaben mit „viel
Power“ an. Im TSV planen
Christine Vogel und Corinna
Schneit einen Tanz-Wettbe-
werb. Und wenn es mit der
Anschaffung eines Klavieres

in der Grundschule klappt,
wird sie den Kindern dort
auch ihre musikalischen Fä-
higkeiten präsentieren.

Aber nicht nur Bach und
Mozart.

Christine Vogel, Jugendleiterin im TSV Hassel, und Claudia Sapjatzer, Leiterin der Grundschule im
Sudthal in Hassel (rechts), freuen sich mit Corinna Schneit (Mitte), die das FSJ in Schule und Sport-
verein bis zum Sommer 2017 absolviert. . FOTO: ACHTERMANN

Agentur für Weihnachtsmänner
LANDKREIS. Alle Jahre wie-
der vermittelt die Agentur für
Arbeit Nienburg bärtige
Weihnachtsmänner an priva-
te Haushalte, Kitas, Autohäu-
ser, Supermärkte, Altenhei-
me und andere Einrichtun-
gen. Wer Familienmitglieder,

Freunde oder Kunden mit ei-
nem „Besuch“ überraschen
möchte, wendet sich an Jens
Husmann, den professionel-
len Weihnachtsmannvermitt-
ler. Zu erreichen ist er unter
der Telefonnummer (0 50 21)
9 07 22 43. DH
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Mindener Landstraße 22 a - 31582 Nienburg/Weser - Tel.: 05021 / 87 500 - E-Mail: info@wesavi-nienburg.de

Ihre Sauna- und
Badelandschaft in Nienburg
Entspannen und Relaxen im großen
Saunabereich, mit zwei Außen- und drei
Innensaunen, einem Dampfbad und kos-
tenfreien Anwendungen. Für Familie,
Sport und Gesundheit stehen außerdem
unterschiedlicheWasserbecken (inkl.25 m
Bahn), verschiedene Attraktionen so-
wie eine schöne Gastronomie bereit.

www.wesavi-nienburg.de

facebook.com/wesavi.nienburg

Kekse backen

im Wesavi.

Noch freie

Plätze

Zum Verschenken
oder Selberschenken

Fitness • Gesundheit • Wunschfigur

www.aktiva-nienburg.de • Tel. (05021) 922975
aktiva Gesundheitszentrum Nienburg GmbH

Im Meerbachbogen 28 • 31582 Nienburg



Weihnachtliches
Ambiente

Bücken lädt am 11. Dezember ab 14 Uhr zum Nikolausmarkt ein

ANZEIGENSPEZIAL

Weihnachtliches Weihnachtliches 
Bücken lädt am 11. Dezember ab 14 Uhr zum Nikolausmarkt ein

Kaffee
und

Kuchen im
Gemeindehaus!
Kirche Bücken

14:00 Marktbeginn
Weihnachtslieder vom Kindergarten Sterntaler, Bücken14:30 Konzert der Bläserklassen des Johann-Beckmann-Gymnasiums Hoya in der Kirche - anschließend kommtder Nikolaus

16:30 Kirchenkonzert
- Posaunenchor (Jörg Schäfer)
- Flötengruppe (Silke Meyer)

Weihnachtsbaum-
verkauf mit

Bringdienst!MTV

Nikolausmarkt
am 11.12.2016in Bücken auf dem alten Marktplatz und imGemeindehaus

Kinderkarussell! Losverkauf!JgdFeuerwehr

DIE HARKE
am Sonntag

wünscht viel Spaß!

Gymnasiums Hoya in der Kirche - anschließend kommt 

Am 3. Advent ab 14 Uhr
vielfältiges Programm rund
um die Stiftskirche

Der 3. Advent steht in Bü-
cken ganz im Zeichen des

Nikolausmarktes. Ab 14
Uhr laden Organisatoren
und Mitwirkende zu einem
ebenso besinnlichen wie
vielfältigen Programm ein.

Einen besonderen Höhe-

punkt stellen wie in den
Vorjahren die Konzerte in
der Bücker Stiftskirche dar.
Um 14.30 Uhr werden die
Bläserklassen des Johann-
Beckmann-Gymnasiums
Hoya erwartet, um 16:30
Uhr ist ein Konzert mit dem
Posaunenchor unter Lei-
tung von Jörg Schäfer und
der Flötengruppe um Silke
Meyer geplant.

Den ganzen Nachmittag
über sorgt die Kirchenge-
meinde im Gemeindehaus
für Kaffee und Kuchen. Die
Jugendfeuerwehr beteiligt
sich mit einem Losverkauf,
der MTV Bücken verkauft
Weihnachtsbäume und lie-
fert sie bei Bedarf auch nach
Hause. Für die jüngsten Be-
sucher des Nikolausmarktes
steht zudem ein Kinderka-
russell bereit.
Zum Aufbau der Hütten am
Sonnabend, dem 10. De-

zember, ab
9:30 Uhr
und zum
Abbau am
M o n t a g
ab 15 Uhr
w e r d e n
alle Betrei-
ber erwar-
tet.

Nikolausmarkt in Bücken

Ab dem 2. Mai in der

Frische und moderne Floristik für alle Gelegenheiten

Ab dem 2. Mai in der

Bahnhofstraße 12 a

in Bücken
Allen Kunden ein frohes

Fest und ein gutes
neues Jahr!

Bahnhofstraße 12a
27333 Bücken

Tel. (04251) 6735111

Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do./Fr. 8.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. + Sa. 8.00 – 12.30 Uhr

HAUS DER BEGEGNUNG
TAGESPFLEGE

AMBULANTER
PFLEGEDIENST

E-Mail: kontakt@hdb-bücken.de

04251- 98 34 896
Fax: 04251- 98 34 898 www.hdb-bücken.de

...so liebevoll
kann Pflege sein!

Bäckerstr. 1
27333 Bücken

Blankenseestr. 1
27333 Bücken

GabyGaby
am Markt

Der Friseur

Di. bis Fr. 8.30 – 18.30
Samstag 7.30 – 13.00
Montag 12.30 – 18.30

Öffnungszeiten:

Gaby Wandelt
Am Markt 12 a
27333 Bücken

Tel. 0 42 51 / 63 16
Fax 0 42 51 / 67 25 82

Raumausstatter
Jens Stuve
Marktstraße 30
27333 Bücken
Telefon (0 42 51) 34 71

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

Mo.-Fr.: 9-12.30 und 14-18 Uhr - Mi. nachm. geschlossen
Sa.: 9-12.00 Uhr und nach VereinbarungMo.-Fr.: 9-12.30 und 14-18 Uhr - Mi. nachm. geschlossen
Sa.: 9-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wir danken von ganzem Herzen
für die gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.
Frohe Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr 2017.
Jens Stuve & Team
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!



Die Jurorinnen und die Kinder mit den selbst gebastelten Weihnachtskarten. FOTO: HVHS LOCCUM

Neue Präsenzkräfte
Nach einem Jahr Schule haben
die Teilnehmerinnen ihre Qua-
lifizierung zur Präsenzkraft im
Sozial- und Pflegebereich ab-
geschlossen. Für alle ergibt sich
damit eine neue berufliche Per-
spektive, einige haben bereits
feste Stellenzusagen. Präsenz-
kräfte können in der Betreuung,
unterstützend in der Pflege und

im hauswirtschaftlichen Bereich
eingesetzt werden. Mit dem
Abschlusszertifikat ist die Be-
rechtigung verbunden als All-
tagsbegleiter nach §87b Abs.3
SGB XI zu arbeiten. Die Quali-
fizierung erfolgt in Teilzeit und
bietet vielfältige Praxiserfah-
rungen, sowie das entsprechen-
de theoretische Hintergrund-

wissen. Hauptfächer sind un-
ter anderem Sozialpädagogik,
Gerontopsychiatrie, Pflege, Be-
schäftigung und Aktivierung
Der nächste Kurs startet am 23.
Januar. Interessierte können
sich beim Esta-Bildungswerk in
Nienburg melden. Weitere In-
formationen gibt es bei Heide
P. Weiland-Gal, Telefon 0 50 21/
8 87 77-13 bzw. E-Mail: info@es-
ta-bw.de.

FOTO: ESTA-BILDUNGSWERK

Kinder bastelten
Weihnachtskarten

Heimvolkshochschule Loccum hatte Nienburgs
Astrid-Lindgren-Schule um Unterstützung gebeten

LOCCUM/NIENBURG. Auch in
diesem Jahr überlegte die
Heimvolkshochschule Loc-
cum, welches wohl das richti-
ge Design für die Weihnachts-
karte sei. Die Frage war, wer
könnte ein solches Design er-
stellen? „Natürlich gibt es
Profis, die fantastische Karten
designen. Unsere Karte sollte
jedoch einen regionalen Be-
zug haben und noch dazu
Weihnachten mit seinen
wichtigen Inhalten in seinen
schönsten Farben darstel-
len“, so Uta Fiedler, Direkto-
rin der Heimvolkshochschule.

„Wer wäre dafür besser ge-
eignet als Kinder, die Weih-
nachten noch ursprünglich
und voller Freude erleben.
Nach einem Anruf bei der As-
trid-Lindgren-Schule in Ni-
enburg war klar – das sind
unsere Profis. Warum nicht
einen Wettbewerb ausschrei-
ben für die schönste selbstge-
staltete Weihnachtskarte?“ so
Fiedler weiter.

Schulleiter Detlev Schmidt
übertrug die Koordination der
Aufgabe innerhalb der Schu-
le an Kunstlehrerin Wiebke

Metzing. Um die Ideen ver-
gleichbar zu machen, wurde
eine Zeichnung des Haupt-
hauses der Heimvolkshoch-
schule auf DIN A3 kopiert.
Am 31. Oktober besuchte die
Chefin der Heimvolkshoch-
schule die Kinder der Astrid-
Lindgren-Schule. Sie erklärte
ihnen, dass sie drei Wochen
Zeit hätten, um die Vorlagen
zu gestalten.

Schließlich hatten Uta Fied-
ler, ihre Stellvertreterin Gaby
Kampe und Nienburgs Muse-
umsdirektorin Kristina No-
wak-Klimscha die Aufgabe,
das schönste Design auszusu-
chen.

Nach vielen Diskussionen
stellte sich dann aber heraus:
Es war nicht möglich, sich aus
den 33 Vorschlägen für den
besten zu entscheiden, da
alle wunderschön waren.
Also wurde kurzerhand das
Konzept geändert und zehn
Vorschläge ausgesucht, die
alle gedruckt werden.

Mit diesem Ergebnis gin-
gen die drei Frauen Ende No-
vember in die Astrid-Lindg-
ren-Schule, um die Gewinne-

rinnen und Gewinner zu kü-
ren. Als Preis winkte der
Druck des eigenen Designs
sowie eine Spende von 100
Euro von der Heimvolkshoch-
schule an die Astrid-Lindg-
ren-Schule.

Alle Schülerinnen und
Schüler warteten in der Aula
gespannt auf das Ergebnis
des Wettbewerbes und freu-
ten sich sehr, als sie erfuhren,
dass nicht nur einer von ih-
nen, sondern zehn gewonnen
hatten. Der von der Heim-
volkshochschule mitgebrach-
te Kuchen wurde im An-
schluss mit Genuss verspeist,
und alle waren sich einig,
dass aus dieser Aktion eine
Tradition entstehen könnte.
Es ist jetzt schon klar: Das
machen wir nächstes Jahr
wieder. DH

2Wer alle Bilder anschauen
möchte, ist herzlich eingeladen,
diese in der Heimvolkshoch-
schule und/oder auf der Home-
page www.hvhs-loccum.de zu
betrachten. Die Arbeiten wer-
den bis Mitte Januar dort aus-
gestellt.
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PREISTIPP

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen++ & S aren+

Eröffnungs-Angebot
e

gültig bis zum 31.12.2
016!

Eröffnung
Neu-

Eröffnungs-Angebot
e

Eröffnung
in Landesbergen

Wir feiern w
eiter:

Nach Umbau
jetzt 1000 q

m

größer als vo
rher!

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

Couchtisch,
Sonoma Eiche Nachbildung, mit Winkelfuß.
B/H/T ca. 87x43x60 cm. Art. Nr. 0343 0049

Anbauwand,
Front weiß matt, Korpus Sonoma Eiche Nachbil-
dung. B/H/T ca. 288x199x42 cm. Inkl. LED-Glas-
bodenbeleuchtung in kalt-weiß. Art. Nr. 0374 0061

Wohnlandschaft,
Stoffbezug Microfaser gewebt in der Farbe
Schlamm, Rückenkissen in Strukturstoff grau-braun.
Inkl. Polyaetherschaumpolsertung, Bettkasten und
Kissen. LF. ca. 191x120 cm, B/H/T ca. 191x87x142
cm. Art. Nr. 0439 0264.

AKTIONS-PREIS
15.95

Solange
Vorrat reicht

AKTIONS-PREIS
199.-

427.-
*

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.12.2016 ab einem Einkauf von 450.- Euro. Aus-
genommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungs-
stücke, die in unserer Ausstellungmit demHinweis „Ichmuss
hier raus“ gekennzeichnet sind und Geschenkgutscheine.
Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für
Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1158

Service-Gutschein

50.-Euro
Extra-Sparen auf Möbel & Küchen

100.-Euro
Extra-Sparen auf Möbel & Küchen

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++ Ausschneiden & Sparen+++

Weihnachts-Gutsc
hein

Gültig bis 31.12.201
6 ab einem Einkauf vo

n 30.- Euro,

in denAbteilungenB
outique, Heimtextilie

n und Leuch-

ten. Keine Kombinat
ion mit anderen Guts

cheinen oder

Rabatten. Gilt nur für
Neuaufträge. Art. Nr.

0998 1193

10.-
auf Boutique, Heimtex

& Leuchten

Euro

... Ihrer alten Polstergarnitur, Einzelsessel und Mat-
ratzen. Gültig bis 31.12.2016 beim Kauf entsprechender
Neuware. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und
Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1153

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.12.2016 ab einem Einkauf von 950.- Euro. Aus-
genommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungs-
stücke, die in unserer Ausstellungmit demHinweis „Ichmuss
hier raus“ gekennzeichnet sind und Geschenkgutscheine.
Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für
Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1159

Kostenlose
Entsorgung

PREISTIPPPREISTIPP

AKTIONS-PREIS
149.-

Solange

Vorrat reic
ht

44.-88.- *

99.-192.-*
Tresentisch,
Beton Nachbildung,
B/H/T ca. 80x92x80
cm. Art. Nr. 0584 0353

Tresenhocker,
Beton Nachbildung,
B/H/T ca. 45x60x37 cm.
Art. Nr. 0584 0355

Sitzzzkissen
gggegen MMMehrpreis.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen



LANDESLIGA
MTV Almstedt – TSV Pattensen abges.

OSV Hannover – VfL Bückeburg abges.

TSV Wetschen – Heeßeler SV 1:3

TSV Krähenwinkel – FC Eldagsen abges.

SV Bavenstedt – TSV Burgdorf 1:1

FC Lehrte – SV BE Steimbke abges.

SV Ramlingen – Koldinger SV abges.

SpVgg. Bad Pyrmont – TuS Sulingenabges.

1. (1.) TuS Sulingen 16 40:13 37

2. (2.) SV Bavenstedt 17 23:14 30

3. (3.) SV Ramlingen 15 35:21 28

4. (4.) OSV Hannover 17 30:22 28

5. (5.) VfL Bückeburg 16 36:26 26

6. (6.) SV BE Steimbke 16 25:20 25

7. (7.) FC Eldagsen 17 20:31 24

8. (10.) Heeßeler SV 14 32:25 23

9. (8.) SpVgg. Bad Pyrmont 14 18:12 22

10. (9.) TSV Pattensen 13 30:19 21

11. (11.) FC Lehrte 14 15:20 18

12. (12.) MTV Almstedt 15 25:41 17

13. (13.) TSV Burgdorf 15 16:22 16

14. (14.) Koldinger SV 14 11:24 8

15. (15.) TSV Wetschen 16 23:50 7

16. (16.) TSV Krähenwinkel 15 12:31 6

BEZIRKSLIGA
SC Twistringen – SC Uchte 0:1

TuS Sulingen U23 – SG Diepholz 1:1

TuS Drakenburg – TV Stuhr 0:1

TuS Sudweyhe – TSV Mühlenfeld So.

STK Eilvese – SG Hoya So.

Seckenhausen – VfL Münchehagen So.

TSV Bassum – BSV Rehden U23 So.

SV Heiligenfelde – Landesberger SV So.

1. (1.) STK Eilvese 17 64:23 38

2. (2.) TV Stuhr 16 44:20 35

3. (3.) SV Heiligenfelde 16 44:26 31

4. (6.) SC Uchte 17 47:32 28

5. (4.) TSV Mühlenfeld 15 28:22 27

6. (5.) SC Twistringen 17 29:30 26

7. (7.) TSG Seckenhausen 17 25:33 22

8. (9.) TuS Sulingen U23 18 29:30 21

9. (8.) TuS Sudweyhe 17 36:43 21

10. (10.) SG Hoya 15 34:35 18

11. (13.) SG Diepholz 16 32:42 16

12. (11.) VfL Münchehagen 16 22:42 16

13. (12.) TuS Drakenburg 15 15:22 15

14. (14.) BSV Rehden U23 16 20:36 14

15. (15.) Landesberger SV 15 24:42 14

16. (16.) TSV Bassum 13 19:34 13

FUSSBALL

IN KÜRZE

”Unsere Sportler brau-
chen eine Bühne. Die haben
wir ihnen gegeben.
Georg Hennig, Vorsitzender des TKW
Nienburg, im Anschluss an die Sportga-
la „ZweiTraumland2.0“, die in Zusam-
menarbeit mit der Holtorfer SV nach
2012 in diesem Jahr erfolgreich fortge-
setzt wurde.

GUTEN TAG
DANIEL
SCHMIDT
SPORTREDAKTION

Wertvolle
Vereinsarbeit
Q Mehr als 600 Zuschauer
wollten sich die Sportgala
„ZweiTraumland2.0“ in
diesem Jahr nicht entgehen
lassen. Die Holtorfer SV und
der TKW Nienburg hatten
nach 2012 wieder gemeinsa-
me Sache im großen Stil
gemacht. Georg Hennig,
Vorsitzender des TKW
Nienburg, schließt eine
erneute Reise ins „ZweiT-
raumland“ nicht aus.
Hennig: „Es wird bestimmt
eine Fortsetzung geben,
aber ganz sicher nicht im
kommenden Jahr.“ Der
Aufwand, ein derartiges
Projekt auf die Beine zu
stellen, sei eben immens,
eine monatelange Vorberei-
tung nötig. Die Aussage
Hennigs ist deshalb nur
allzu verständlich. Für mich
ist das „ZweiTraumland“
ein großartiges Beispiel
dafür, was mit Hingabe und
Begeisterung alles möglich
ist. Georg Hennig und Silke
Pielhop (Holtorfer SV), die
ihre gemeinsame
„ZweiTraumland“-Idee
verwirklichten, stehen
dabei stellvertretend für die
vielen helfenden Hände, die
sich täglich mit ihrer Arbeit
in den Vereinen einbringen,
Kinder, Jugendliche und
Erwachsene zum Sport
animieren und der Gesell-
schaft damit einen großen
Gefallen tun. Eine Fotostre-
cke zum „ZweiTraum-
land2.0“ finden Sie über
folgenden QR-Code sowie
den angegebenen http-Link:

MTV Schweringen: Am Mon-
tag, 9. Januar 2017, startet
in der Turnhalle des MTV ein
Kurs im Kangatraining – ein
Fitnessprogramm mit Baby.
Dabei können sich frischge-
backene Mütter ihrem Trai-
ning widmen, währenddes-
sen ihre Babys die Nähe zu
ihnen genießen. Der Kurs in
Schweringen beginnt um 10
Uhr. Anmeldungen und nä-
here Infos unter www.trag-
bar-nienburg.de oder www.
kangatraining.de. DH

Drakenburger Niederlage erst spät besiegelt
Fußball-Bezirksliga: Stuhrs Azzarello trifft in der Nachspielzeit / Uchte siegt in Twistringen

NIENBURG. In der Fußball-Be-
zirksliga waren gestern Nach-
mittag der SC Uchte und der
TuS Drakenburg im Einsatz –
Uchte brachte aus Twistrin-
gen drei Punkte mit, Draken-
burg musste in der Nachspiel-
zeit den entscheidenden Tref-
fer gegen Stuhr hinnehmen.

SC TWISTRINGEN 0
SC UCHTE 1

Jens Meier, Trainer des SC
Uchte, hatte bereits vor der

Partie gegen den SC Twistrin-
gen eine intensive Auseinan-
dersetzung erwartet – der
deutliche 7:0-Erfolg der Uch-
ter im Hinspiel schien dem
Gastgeber noch allgegenwär-
tig gewesen zu sein. Mit viel
Tempo gingen beide Mann-
schaften zu Werke, nennens-
werte Torchancen waren zu-
nächst Mangelware. Erst kurz
vor der Pause hatte SCU-Ak-
teur Lukas Kloepper die Füh-
rung auf dem Fuß, konnte
den Ball aber nicht im

Twistringer Gehäuse unter-
bringen. Nach dem Seiten-
wechsel erzielte Uchte durch
Janek Barg die Führung (50.)
und beherrschte von nun an
die Partie. Der Sieg der Uch-
ter hätte am Ende noch höher
ausfallen können.

TUS DRAKENBURG 0
TV STUHR 1

Für den TuS Drakenburg
hätte dieses Jahr nicht un-
glücklicher enden können.

Gegen den Tabellenzweiten
aus Stuhr zeigte die Mann-
schaft von Trainer Tim Rehm
eine starke kämpferische
Leistung, wurde für den Auf-
wand am Ende jedoch nicht
belohnt. Stuhrs Goalgetter
Riccardo Azzarello erzielte
den 1:0-Siegteffer für sein
Team in der Nachspielzeit
(93). Aufgrund der zweiten
Halbzeit – die Stuhrer konn-
ten sich mehrere Tormöglich-
keiten herausspielen – geht
der Sieg in Ordnung. ds

Fotostrecke unter
http://dh.ni/7x937b

Powerteam Langendamm dreht
zum Saisonende nochmal auf

Kraftsport: Zwei Titel bei den deutschen Meisterschaften im Bankdrücken

OBERÖLSBACH. Der bayeri-
sche Verein SC Oberölsbach
hatte in diesem Jahr die deut-
sche Meisterschaft im Bank-
drücken ausgetragen – auch
die Damen vom Powerteam
Langendamm waren mit am
Start und trumpften zum Sai-
sonende nochmal auf. Mit
zwei Titeln und zwei Vize-
Meisterschaften kehrte die
Langendammer Kraftsport-
Delegation aus dem 560 Kilo-
meter entfernten Oberöls-
bach in die Heimat zurück.

Der Wettkampftag begann
allerdings schon sehr früh.
Die Damen des Powerteams
mussten schon um 8 Uhr auf
die Waage, Wettkampfbeginn
war zwei Stunden später. Gut
eingestellt von Trainer Peter
Lankau, griff als erste Nien-
burgerin Uschi Nothnagel zur
Hantel. Nothnagel hatte auf-
grund der frühen Stunde das
Anfangsgewicht niedrig ge-
wählt und startete mit 50 kg.
Der Hauptkampfrichter war-
tete relativ lange mit den
Startkommandos und Noth-
nagel drückte in ihrem Rhyth-
mus das Gewicht nach oben –
der Versuch wurde aufgrund
des nicht beachteten Kom-
mandos ungültig gewertet.
Beim anschließenden Ver-
such lief es besser, sie meis-
terte 52,5 kg und war so in der
Wertung. Im letzten Versuch
scheiterte Nothnagel an 55
kg, konnte sich dennoch über

den Titel der deutschen Meis-
terin freuen – und das mit
stolzen 80 Jahren.

Danach konnte Marianne
Lankau mit 52,5 kg im 1. Ver-
such und 55 kg im 2. Versuch
ihre bisherige Leistung bestä-
tigen. An 57,5 kg im letzten
Versuch scheiterte Lankau
nur knapp und wurde Zweite
in ihrer Klasse. Mit dabei war
auch Petra Nothnagel, die

ihre Leistung zunächst nicht
abrufen konnte. Gleich der 1.
Versuch mit 77,5 kg ging da-
neben, auch im Anschluss
meisterte sie dieses Gewicht
nicht. Nicht zuletzt aufgrund
der Unterstützung ihrer
Mannschaft konnte Nothna-
gel die letzten Kräfte mobili-
sieren und packte die Hürde
doch noch – der Vizetitel war
damit unter Dach und Fach.

Spannend machte es mit
Anke Beninga auch die Vierte
im Bunde – gleich der 1. Ver-
such mit 75 kg kippte ihr über
den linken Arm weg und die
Helfer an der Hantel mussten
fix zupacken. Im 2. Versuch
wiederholte sie die 75 kg und
„übersprang“ die Hürde. Ge-
meisterte 77,5 kg im letzten
Versuch brachten ihr den
deutschen Meistertitel. DH

Anke Beninga, Marianne Lankau sowie Petra und Ursula Nothnagel (von links) überzeugten im bayri-
schen Oberölsbach. FOTO: LANKAU
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IMMER ALLES REDUZIERT!
ACHTUNG:

NEU
EINGETROFFEN!Damen- +

Herren-
Winterjacken
Verschiedene Designs und Farben,
warm gefüttert

159,99 59,99
179,99 79,99
199,99 99,99

Damen-
Strickfleece-
Jacken
warme Qualität,
hochwertige Verarbeitung

139,99 49,99

Mädchen-
Outdoorstiefel
mit Texapore-Membrane,
100% wasserdicht und warm,
griffige Profilsohle,
robustes Obermaterial

79,99 24,99
Jetzt endlich erhältlich:

GESCHENK-
GUTSCHEINE

,SPORT>>OUTLET
Nienburg

Verdener Str. 16 – 18 · 31582 Nienburg · Tel. 0 50 21/92 50 10 · www.facebook.de/sport.outlet.nienburg

Outdoorschuhe

Strickmützen
Handschuhe



Ramos schockt Barca
Real Madrid trifft im Clásico in letzter Minute zum 1:1-Ausgleich

BARCELONA. Riesenenttäu-
schung für Barca: Abwehr-
spieler Sergio Ramos hat Real
Madrid im 265. Clásico gegen
den FC Barcelona in letzter
Minute ein Unentschieden
gerettet. Beim 1:1 (0:0) am
gestrigen Samstag im Camp
Nou köpfte der spanische
Fußball-Nationalspieler in
der 90. Minute den Ausgleich
für Real. Zuvor hatte Angrei-
fer Luis Suarez Barcelona in
der 53. Minute in Führung
gebracht.

Damit konnten die Katala-
nen mit Nationalkeeper
Marc-André ter Stegen im Tor
am 14. Spieltag der Primera
División den Abstand auf Ta-
bellenführer Real nicht ver-
kürzen - sie liegen jetzt bei 28
Punkten gegenüber 34 für die
Königlichen von Toni Kroos,
der wegen einer Verletzung
am Mittelfuß noch nicht ein-
satzbereit war.

Nach einer ersten Halbzeit
ohne nennenswerte Torsze-
nen, in der sich noch leichte
Vorteile für Real abgezeich-
net hatten, demonstrierte
Barça in der zweiten Hälfte
zeitweise Überlegenheit - vor
allem, nachdem Kapitän An-
drés Iniesta in der 60. Minute
nach seinem Außenbandriss
vom Oktober sein Comeback

gefeiert hatte. Jedoch kas-
sierten die Katalanen in einer
spannungeladenen Endpha-
se noch den überraschenden
Ausgleich.

Kapitän Andrés Iniesta fei-
erte in der 60. Minute nach
seinem Außenbandriss vom
Oktober sein Comeback im
Barca-Dress - unter großem
Jubel der 98 000 Zuschauer.
Jedoch kassierten die Katala-
nen in einer spannungelade-
nen Endphase mit zahlrei-
chen Torchancen und gegen
einen zu allem entschlosse-
nen Cristiano Ronaldo über-
raschend doch noch das Re-

mis - auch wegen deutlicher
Abwehr-Schwächen.

Real war verletzungsge-
schwächt in das Duell der
spanischen Titanen gegan-
gen. Dem Rekordmeister von
Trainer Zinédine Zidane fehl-
te neben Kroos auch Flügel-
stürmer Gareth Bale, der sich
beim Champions-League-
Spiel gegen Sporting Lissa-
bon am Knöchel verletzt hatte
und mindestens zwei Monate
pausieren muss. Kroos hatte
dagegen am Freitag überra-
schend früh erstmals wieder
an einem Training teilgenom-
men.

Im Duell der Superstars Lionel Messi gegen Cristiano Ronaldo
(Mitte) gab es beim 1:1-Remis keinen Sieger. FOTO: DPA

Startschuss für
die Spitzensportreform

MAGDEBURG. Nach langen,
kontroversen Debatten ist die
umstrittene Spitzensportre-
form auf den Weg gebracht
worden. Das Konzept wurde
auf der Mitgliederversamm-
lung des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes mit über-
wältigender Mehrheit verab-
schiedet. Auf der gestrigen
Sitzung in Magdeburg gab es
bei 439 Stimmberechtigten
nur eine Gegenstimme und
fünf Enthaltungen.

„98,6 sind genau die Steil-
vorlage und der Rückenwind,
den wir für den Start der neu-
en Reform benötigen. Das
heutige Ergebnis hat gezeigt,
dass dann, wenn es zählt, der
Sport willens ist, sich auf ei-
nen neuen Weg zu machen
und auch die notwendigen
Beschlüsse zu treffen“, sagte
DOSB-Präsident Alfons Hör-
mann. Durch die Reform soll
das System auf Erfolg ausge-
richtet werden. Durch ein Po-
tenzialanalysesystem werden
Sportler und Disziplinen in
drei Cluster eingeteilt und
nach ihren Erfolgsaussichten
in den nächsten vier bis acht
Jahren bewertet.

Vor der Abstimmung hatte
Hörmann um Zustimmung
geworben. Das Projekt sei
„ein wichtiger Schritt“, es
setze zukünftig die Leitplan-

ken. In den vergangenen
zwei Jahren sei in einer In-
tensität über den Leistungs-
sport diskutiert worden, wie
es Jahre oder Jahrzehnte
wohl nicht passiert sei. Doch
mit der Verabschiedung der
Reform werde die Arbeit erst
beginnen. „Wir sind nicht am
Ziel angekommen, sondern
gehen an den Start. Die ei-
gentliche Arbei geht jetzt erst
los.“ Nach der Zustimmung
durch die DOSB-Mitglieder
befasst sich im Februar das
Bundeskabinett mit dem Pro-
jekt, im Frühjahr soll es im
Bundestag präsentiert wer-
den.

DOSB-Präsident Alfons Hör-
mann. FOTO: DPA

Wichtiger Sieg im Abstiegsduell
Werden Bremen atmet nach 2:1-Erfolg gegen den FC Ingolstadt auf

VON BRITTA KÖRBER

BREMEN. Nach dem 2:1
(1:1)-Zittersieg gegen den FC
Ingolstadt war die Erleichte-
rung im Bremer Weserstadion
spürbar. Nach fünf Partien
ohne Dreier entschied Fuß-
ball-Bundesligist Werder Bre-
men das umkämpfte Ab-
stiegsduell für sich. Mit nun
elf Punkten vergrößerte Wer-
der den Abstand im Tabellen-
keller zu Ingolstadt (6) und
zum Hamburger SV (4), der
am heutigen Sonntag in
Darmstadt (8) gefordert ist.
Max Kruse (24. Minute) traf
vor 38 438 Zuschauern erst-
mals für Werder, Fin Bartels
(76.) legte nach. Für die
Schanzer erzielte Markus
Suttner (58.) den zwischen-
zeitlichen Ausgleich.

„Wir haben das zweite Tor
einfach erzwungen. Ich bin
zufrieden, weil wir uns be-
lohnt haben“, sagte Trainer
Alexander Nouri. Er bedauer-
te nur, dass Izet Hajrovic kurz
vor Ende mit einer Verletzung
ausgewechselt werden muss-
te. „Er hat sich das Knie ver-
dreht, es sieht nach einer
schweren Verletzung aus“,
sagte Nouri.

Sein Gegenüber Maik Wal-
purgis war enttäuscht nach
der ersten Niederlage mit
dem FCI: „Das ist bitter für
uns. Wir hätten einen Punkt
verdient gehabt.“ Besonders
in der zweiten Halbzeit habe
man sich in die Partie ge-
kämpft. Darauf wolle man im
Heimspiel gegen RB Leipzig
aufbauen.

Bargfrede feiert nach zehn
Monaten sein Comeback

Nouri konnte Philipp Bargf-
rede erstmals nach zehnmo-
natiger Meniskusverletzung
wieder in die Startelf beor-
dern. Werder begann mutig,
Kruse setzte nach drei Minu-
ten Claudio Pizarro ein, des-
sen Pass im Strafraum aber
Serge Gnabry nicht verwer-

ten konnte. Die Bremer wirk-
ten in der Defensive aller-
dings wieder einmal unsicher.
Als Abwehrchef Lamine Sané
fahrlässig knapp neben den
Pfosten abwehrte, kamen die
Gäste zur besten Chance (21.)
in den ersten 45 Minuten
durch einen Kopfball von An-
thony Jung

Bremen ging nach einem
Konter durch Kruse in Füh-
rung, der eine Vorlage von
Bartels vom rechten Fuß über
Keeper Martin Hansen ab-
prallen ließ. Bei einem Frei-
stoß von der Strafraumgrenze
hatte Kruse (31.) die nächste
Möglichkeit, verzog aber

über das Gehäuse. Der ehe-
malige Wolfsburger, der in
der Woche im Training einen
Schlag auf den Knöchel be-
kommen hatte, belebte das
Bremer Angriffsspiel.

Suttner-Freistoß sorgt für
den überaschenden Ausgleich

Die Oberbayern versuchten
die erste Niederlage unter
Walpurgis zu verhindern, zo-
gen sich nach einer guten An-
fangsphase aber immer mehr
zurück. Mit einem direkten
Freistoß aus 22 Metern glich
Suttner dann etwas überra-
schend aus - Drobny kam

nicht mehr an den Ball.
Im Gegenzug verpasste

Bartels (60.) nach Doppelpass
mit Pizarro die erneute Füh-
rung. Der Schuss schrammte
nur um Zentimeter am Pfos-
ten vorbei. Stürmer Gnabry
(68.) war nach einem Allein-
gang zu eigensinnig, sein
Schuss endete in den Armen
von Hansen. Der umtriebige
Bartels brachte die Hausher-
ren nach Pass von Pizarro
dann auf die Siegerstraße.
Unsicherheiten in der Ab-
wehr brachten die Gäste aber
immer wieder ins Spiel, Ma-
thew Leckie (90.) verpasste
nur knapp den Ausgleich.

Werder Bremens Stürmerstar Claudio Pizarro bejubelt nach dem Schlusspfiff dem wichtigen Heim-
sieg, während Ingolstadts Keeper Martin Hansen die Welt nicht mehr versteht. FOTO: DPA

Kölner Bruchlandung
bei der TSG Hoffenheim

SINSHEIM. 1899 Hoffenheim
bleibt in der Fußball-Bundes-
liga ungeschlagen und spielt
weiter munter in der Spitzen-
gruppe mit. „Einfach nur wei-
termachen! Und heute freu-
en!“, kommentierte Sportchef
Alexander Rosen gestern den
souveränen 4:0 (2:0)-Erfolg
der Kraichgauer im Verfol-
gerduell gegen den 1. FC
Köln. Er meinte zum Höhen-
flug lächelnd: „Jetzt ist es
schon eine 13-Tage-Fliege.“
Die Kraichgauer landeten am
13. Spieltag den ersten Sieg
gegen die Rheinländer seit
November 2009 und verbes-
serten sich in der Tabelle auf
Rang vier.

Sandro Wagner (8., 67.) ge-
langen vor 29 740 Zuschau-
ern in der Sinsheimer Rhein-
Neckar-Arena seine Treffer
Nummer sechs und sieben.
Zudem durften sich Olympia-
Teilnehmer Jeremy Toljan
(39.) und der gebürtige Köl-
ner Mark Uth (89.) als Tor-
schützen feiern lassen.

Betont nüchtern bilanzierte
Trainer Julian Nagelsmann
den weiteren Erfolg: „Ich
glaube, dass das Ergebnis zu
hoch ausgefallen ist.“ Der mit
29 Jahren jüngste Erstliga-
Chefcoach freute sich aber
sichtlich darüber, dass seine
Mannschaft derzeit eine un-
bändige Gier an den Tag legt.
So lobte er den Spielwitz und
die Spielfreude seiner Profis.
„Ich glaube aber, das unser
Spiel auch einfach Freude

macht.“ Hoffenheim revan-
chierte sich auch für die einzi-
ge Pflichtspielniederlage in
dieser Saison, das 1:2 in der
zweiten Runde des DFB-Po-
kals in Köln. Das Team von
Peter Stöger zog diesmal den
Kürzeren gegen eine TSG,
die eiskalt ihre Chancen nutz-
te. „Schade für uns, das 4:0 ist
ein wenig hoch“, meinte auch
Stöger. „Aber es ist kein Zu-
fall, dass Hoffenheim so weit
oben steht.“

Gegen die tiefstehenden
Gäste tat sich die TSG zu-
nächst schwer, kam aber den-
noch zur schnellen Führung:
Nach einem Eckball köpfte
Abwehrspieler Benjamin
Hübner an die Latte, Wagner
reagierte am schnellsten und
staubte zum 1:0 ab. Erneut et-
was überraschend fiel dann
das 2:0, als Toljan nach einem
Pass des starken Nadiem
Amiri und einem Stellungs-
fehler von Frederik Sörensen
FC-Schlussmann Thomas
Kessler tunnelte.

Die Kölner kamen etwas
stürmischer aus der Kabine.
Die TSG wollte die Führung
aber nicht nur verteidigen:
Nagelsmann gab mit der Ein-
wechslung von Mark Uth und
Baris Atik ein offensives Sig-
nal. Uth schlug dann die Frei-
stoß-Flanke, die Wagner zum
3:0 einköpfte. Damit ent-
schied Hoffenheim früh die
Partie gegen hadernde Köl-
ner, die auch noch das 0:4 ge-
gen Uth hinnehmen mussten.

Kölns Anthony Modeste nach der Niederlage. FOTO: DPA

IN KÜRZE

SKI NORDISCH
Dreifach-Erfolg für
deutsche Männer
LILLEHAMMER. Angeführt
von Olympiasieger Eric
Frenzel haben die deutschen
Nordischen Kombinierer
beim Weltcup in Lilleham-
mer einen überragenden
Dreifach-Erfolg gefeiert. Der
28-Jährige setzte sich ges-
tern nach einem Sprung und
dem 10-Kilometer-Langlauf
mit einem Vorsprung von
15,0 Sekunden vor Weltmeis-
ter Johannes Rydzek durch.
Fabian Rießle kam 25,8 Se-
kunden nach dem Sieger als
Dritter ins Ziel.

BIATHLON
Peiffer sprintet
auf Rang drei
ÖSTERSUND. Arnd Peiffer
ist beim Biathlon-Weltcup
im schwedischen Östersund
im Sprint auf Rang drei ge-
laufen. Der 29-Jährige blieb
fehlerfrei und hatte nach 10
Kilometern 43,6 Sekunden
Rückstand auf den überra-
genden Franzosen Martin
Fourcade. Zweiter wurde der
ebenfalls fehlerlose Fred-
rik Lindström aus Schwe-
den, der nur 2,1 Sekunden
vor Peiffer lag. Benedikt Doll
wurde trotz einer Strafrunde
starker Vierter.
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Leipzig ist nicht zu bremsen
Aufsteiger schlägt Schalke 04 mit 2:1 und verteidigt weiter die Tabellenführung

VON FRANK KASTNER

LEIPZIG. RB Leipzig hat den
ersten Angriff des FC Bayern
auf die Tabellenspitze der
Fußball-Bundesliga abge-
wehrt. Die Sachsen gewan-
nen am gestern Abend 2:1
(1:1) gegen den FC Schalke
04 und stoppten den Höhen-
flug des Revierclubs, der nach
zwölf Spielen in Serie wieder
als Verlierer vom Platz ging.
Die Leipziger bauten den Re-
kord des besten Aufsteigers
und Neulings der Liga-Histo-
rie aus und sind weiter mit
drei Zählern vor dem Rekord-
meister Spitzenreiter.

Vor 42 559 Zuschauern in
der ausverkauften Red Bull
Arena erzielte Timo Werner

per Strafstoß (2. Minute) die
Führung, ehe Sead Kolasinac
(31.) ausgleichen konnte. Der
Deutsch-Bosnier sorgte mit
einem Eigentor in der 47. Mi-
nute für die erneute RB-Füh-
rung. Nach nur 30 Sekunden
war Werner auf das 04-Ge-
häuse gestürmt und hatte sich
neben dem herauseilenden
Schalker Keeper Ralf Fähr-
mann fallen gelassen.
Schiedsrichter Dankert (Ros-
tock) gab dennoch Strafstoß -
Werner verwandelte eiskalt
und erzielte sein Saisontor
Nummer acht.

Der Emporkömmling aus
Leipzig, der laut Schalkes
Sportvorstand Christian Hei-
del ein Club sei, „der am
Reißbrett entstanden ist“,

hatte die Partie sofort unter
Kontrolle. Die unverändert
angetretenen Schalker
brauchten eine Viertelstunde,
ehe sie sich vom Anfangs-
schock erholt hatten. Das
Team von Ralph Hasenhüttl
musste jedoch schon in der
23. Minute umstellen, da Ben-
no Schmitz nach einem Zu-
sammenprall mit Sead Kolasi-
nac von Dominik Kaiser er-
setzt wurde. Der etatmäßige
Kapitän und Mittelfeldspieler
stand als neuer Mann in der
Viererkette dann auch zu
weit weg von seinem Gegen-
spieler - so konnte Kolasinac
in der 31. Minute unbedrängt
ins kurze Eck einschieben.
Die Gäste kamen Ende der
ersten Halbzeit immer stärker

auf, auch wenn Leipzig mehr
Ballbesitz hatte.

Nach dem Wechsel erneut
ein Topstart für Leipzig: Ei-
nen Freistoß von Emil Fors-
berg verlängerte Kolasinac
per Kopf unhaltbar unter die
Latte ins eigene Tor. Leipzig
erhöhte sein Tempo nach ei-
ner Stunde und machte im-
mer mehr Druck - vor allem
auch über schnelle Konter
nach Ballgewinnen. Schalke-
Torwart Fährmann musste mit
seinen Paraden mehrfach die
Fehler seiner Hintermann-
schaft ausbügeln, so auch in
der 69. Minute bei einem
Kopfball von Marcel Halsten-
berg (69.) und später bei einer
guten Chance von Naby Kei-
ta (81.).

Aufreger der Partie: Dem 1:0-Elfmetertor von Timo Werner (links), der gerade jubelnd abdreht, ging eine glasklare Schwalbe des Leip-
ziger Stürmers voraus und sorgte für viel Gesprächsstoff. FOTO: DPA

Bundesliga
Borussia Dortmund - Bor. M‘gladbach 4:1
Bayer Leverkusen - SC Freiburg 1:1
VfL Wolfsburg - Hertha BSC 2:3
Werder Bremen - FC Ingolstadt 04 2:1
1899 Hoffenheim - 1. FC Köln 4:0
RB Leipzig - FC Schalke 04 2:1

1. RB Leipzig 13 29:11 33
2. Bayern München 13 29:9 30
3. Hertha BSC 13 22:13 27
4. 1899 Hoffenheim 13 25:14 25
5. Borussia Dortmund 13 31:15 24
6. Eintracht Frankfurt 12 18:10 24
7. 1. FC Köln 13 18:12 22
8. FC Schalke 04 13 18:15 17
9. Bayer Leverkusen 13 20:21 17
10. FSV Mainz 05 13 23:25 17
11. SC Freiburg 13 17:25 16
12. FC Augsburg 12 10:14 13
13. Bor. Mönchengladbach 13 13:22 13
14. Werder Bremen 13 17:32 11
15. VfL Wolfsburg 13 12:18 10
16. Darmstadt 98 12 11:24 8
17. FC Ingolstadt 04 13 10:24 6
18. Hamburger SV 12 8:27 4

Heute spielen
Darmstadt 98 - Hamburger SV 15.30
FC Augsburg - Eintracht Frankfurt 17.30

Leverkusen
bleibt Mittelmaß

LEVERKUSEN. Bayer Leverku-
sen bleibt in der Fußball-Bun-
desliga im Mittelmaß stecken.
Die Werkself musste sich am
gestrigen Samstag gegen den
den Aufsteiger SC Freiburg
mit einem 1:1 (0:1)-Remis be-
gnügen und konnte damit
nicht die erhoffte Aufholjagd
Richtung Europacup-Plätze
starten. Die Freiburger stopp-
ten indes ihre Talfahrt und
konnten nach zuvor drei Nie-
derlagen in Serie wieder
punkten.

Vor 27 111 Zuschauern in
der BayArena war es für Le-
verkusen die dritte Partie hin-
tereinander ohne Sieg. Janik
Haberer brachte die Gäste in
der 30. Minute in Führung,
die Hakan Calhanoglu (60.)
auf traumhafter Vorarbeit von
Jung-Nationalspiele Julian
Brandt egalisierte. Javier
„Chicharito“ Hernández ver-
gab kurz vor Schluss den Sieg
für Bayer, als er mit einem
Foulelfmeter an Freiburgs
Keeper Alexander Schwolow
scheiterte.

STENOGRAMM

BUNDESLIGA
Dortmund - M‘gladbach 4:1
Borussia Dortmund: Weidenfeller
- Ginter, Sokratis, Bartra, Piszczek,
Schmelzer, N. Sahin (37. Weigl),
Dembélé (89. Mor), Castro, Reus
(78. Pulisic), Aubameyang.
Bor. Mönchengladbach: Sommer
- J. Korb, Elvedi, Christensen, Stro-
bl, Wendt, C. Kramer, Hazard (78.
Johnson), Dahoud (73. Vesterg-
aard), Stindl, Raffael (82. Hahn).
Schiedsrichter: Fritz (Korb).
Zuschauer: 81360 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Raffael (6.), 1:1 Aubamey-
ang (7.), 2:1 Piszczek (15.), 3:1 Dem-
bélé (64.), 4:1 Aubameyang (68.).

Leverkusen - Freiburg 1:1
Bayer Leverkusen: Leno - Hen-
richs (46. da Costa), Jedvaj,
Dragovic, Wendell, Aranguiz, Kampl,
Havertz (56. Pohjanpalo), Calhano-
glu, Brandt (90.+1 Kießling), Chi-
charito.
SC Freiburg: Schwolow - Küb-
ler (72. Ignjovski), Gulde, Söyüncü,
Günter, P. Stenzel, J. Schuster (86.
Bulut), Frantz, Grifo, Haberer (80.
Petersen), Niederlechner.
Schiedsrichter: Cortus (Röthen-
bach).
Zuschauer: 27111.
Tore: 0:1 Haberer (30.), 1:1 Calha-
noglu (60.)
Besonderes Vorkommnis:
Schwolow hält Foulelfmeter von
Chicharito (88.).

Wolfsburg - Hertha BSC 2:3
VfL Wolfsburg: Benaglio - Knoche,
Bruma, Ricardo Rodriguez, Caligiu-
ri, Seguin, Guilavogui (61. Luiz Gus-
tavo), Arnold, Gerhardt, Gomez,
Mayoral (78. Draxler).
Hertha BSC: Jarstein - Pekarik,
Langkamp, Brooks, Plattenhardt,
N. Stark (80. Rodrigues de Souza),
Lustenberger, Haraguchi (59. Ess-
wein), Stocker (59. Darida), Kalou,
Schieber.
Schiedsrichter: Drees (Münster).
Zuschauer: 25317.
Tore: 1:0 Mayoral (12.), 1:1 Plat-
tenhardt (16.), 2:1 Seguin (18.), 2:2
Esswein (69.), 2:3 Kalou (90.+1/
Foulelfmeter) .
Gelb-Rote Karte: Seguin (87., wie-
derholtes Foulspiel).

Bremen - Ingolstadt 2:1
Werder Bremen: Drobny - Ro. Bau-
er, L. Sané, Moisander, U. Garcia,
Bargfrede, Bartels, Junuzovic, M.
Kruse (74. Hajrovic (88. Gebre Selas-
sie)), Gnabry (86. Veljkovic), Pizarro.
FC Ingolstadt 04: Hansen - Hader-
gjonaj, Matip, Tisserand, Suttner, Co-
hen (85. Kittel), Roger, Leckie, Groß
(82. Hinterseer), A. Jung (46. Lezca-
no), Mo. Hartmann.
Schiedsrichter: Stieler (Hamburg).
Zuschauer: 38438.
Tore: 1:0 M. Kruse (24.), 1:1 Suttner
(58.), 2:1 Bartels (76.).

Hoffenheim - Köln 4:0
1899 Hoffenheim: Baumann -
Süle, Vogt, B. Hübner, Kaderabek,
Toljan, Polanski (60. Atik), Rudy,
Amiri, S. Wagner (81. Ochs), Kra-
maric (60. Uth).
1. FC Köln: Kessler - Sörensen,
Mavraj, Heintz, K. Rausch, S. Özcan
(62. Guirassy), J. Hector, Risse (24.
Hartel), Zoller (62. Rudnevs), Mo-
deste, Osako.
Schiedsrichter: Perl (Pullach im
Isartal).
Zuschauer: 29740.
Tore: 1:0 S. Wagner (8.), 2:0 Tol-
jan (39.), 3:0 S. Wagner (67.), 4:0
Uth (89.).

Leipzig - Schalke 2:1
RB Leipzig: Gulacsi - Schmitz (23.
D. Kaiser), Ilsanker, Orban, Halsten-
berg, Demme, Keita, Sabitzer, Fors-
berg (90.+1 R. Khedira), Y. Poulsen,
Ti. Werner (83. Burke).
FC Schalke 04: Fährmann - Höwe-
des, Naldo, Nastasic, Geis (86. Ree-
se), Schöpf (87. Junior Caicara),
Goretzka, Bentaleb (81. Konoplyan-
ka), Kolasinac, M. Meyer, Choupo-
Moting.
Schiedsrichter: Dankert (Ros-
tock).
Zuschauer: 42000.
Tore: 1:0 Ti. Werner (2., Foulelfme-

Hertha siegt
in letzter Minute

WOLFSBURG. Ein später Elf-
meter-Treffer von Salomon
Kalou (90.+1) hat den VfL
Wolfsburg geschockt. Fas-
sungslos schlichen die Wolfs-
burger Fußballprofis nach der
2:3 (1:2)-Niederlage am
Samstag gegen Hertha BSC
vom Platz. „Das sah erst er-
folgversprechend aus“, kom-
mentierte der bei seiner Ein-
wechselung ausgepfiffene
Nationalspieler Julian Drax-
ler. „Ich bin ehrlich gesagt
ratlos. Schwer zu sagen, wor-
an es liegt.“

Der kriselnde Fußball-Bun-
desligist verlor erstmals vier
Heimspiele in Serie, stellte
eine neue Negativ-Marke auf
und steckt noch tiefer im Ab-
stiegskampf. Während die
Hertha nach einer geglückten
Aufholjagd von der Champi-
ons League träumen darf,
geht es für das teuer und am-
bitioniert zusammengestellte
VfL-Ensemble nur noch um
den Klassenerhalt. Der VfL
rutschte auf Platz 15 hinter
die siegreichen Bremer.

„Großes Kompliment an
Salomon Kalou“, sagte Ber-
lins Trainer Pal Dardai über
den eiskalten Elfmeterschüt-
zen: „Das ist so kurz vor
Schluss nicht selbstverständ-
lich, das zu machen.“ Der un-
garische Coach sah wie 25

317 Zuschauer Hertha-Tore
von Marvin Plattenhardt (16.),
Alexander Esswein (69.) und
schließlich Kalou, nachdem
Daniel Caligiuri den Berliner
Plattenhardt gefoult hatte.
Damit verteidigten die Berli-
ner Platz drei.

Für die Wolfsburger trafen
die beiden Nachwuchskräfte
Borja Mayoral (12.) und Paul
Seguin (18.), der in der 87.
Minute mit Gelb-Rot vom
Platz musste. „Das ist das Pro-
blem, dass wir nicht nachle-
gen“, klagte Maximilian Ar-
nold.

Salomon Kalou verwandel-
te den Elfmeter zum 3:2-Erfolg
der Berliner. FOTO: DPA

ter), 1:1 Kolasinac (32. ), 2:1 Ko-
lasinac (47., Eigentor).

BVB-Gala gegen Gladbach
Tuchel-Elf zaubert sich im Borussen-Duell zu klarem 4:1-Sieg

VON HEINZ BÜSE

DORTMUND. Zauberhafte
Tore, sehenswerter Spielwitz
und ein unwiderstehliches
Angriffstrio: Borussia Dort-
mund hat sich den Frust von
der Seele geschossen und die
sportliche Krise von Borussia
Mönchengladbach ver-
schärft. Eine Woche nach der
öffentlichen Kritik von Tho-
mas Tuchel an der dürftigen
Leistung seines Teams in
Frankfurt (1:2) zeigten die

BVB-Profis beim 4:1 (2:1)
über die Fohlenelf die vom
Trainer erhoffte Trotzreakti-
on. Fragen, ob seine Wutrede
zu der Leistungssteigerung
beigetragen habe, quittierte
Tuchel mit einem Lächeln:
„Wir haben schnell gemerkt,
dass wir Kritik gut aushalten
können. Das Thema war bei
uns viel kleiner als es außen
herum war.“

Angeführt von den Offen-
sivkünstlern Pierre-Emerick
Aubameyang (7./68. Minute),

Ousmane Dembélé (64.) und
dem dreifachen Torvorberei-
ter Marco Reus untermauer-
ten die Dortmunder ihren An-
spruch auf einen Champions-
League-Platz. Dass auch Ab-
wehrspieler Lukasz Piszczek
(15.) vor 81 360 Zuschauern
im ausverkauften Signal Idu-
na Park traf, rundete die Vor-
stellung des BVB ab. Das
macht Mut für das Endspiel
um den Gruppensieg in der
Champions League am Mitt-
woch bei Real Madrid.

Tuchel sprach zwar von ei-
ner „kompakten Leistung“
des gesamten Teams, hob
aber die Offensive hervor.
„Das haben die drei Stürmer
in der ersten Reihe überra-
gend gut gemacht.“ Ein Son-
derlob des Fußball-Lehrers
erhielt Dribbel-Ass Dembélé:
„Das war eines seiner besten
Spiele und ein großer Schritt
für ihn“.

Dagegen geht die Talfahrt
der Gladbacher weiter. Nach
dem achten Spiel ohne Sieg
in Serie kommt der Vorjahres-
vierte der Abstiegszone im-
mer näher. „Das fühlt sich
nicht gut an“, klagte Mittel-
feldspieler Lars Stindl bei
Sky, „es ist ungerecht, was
wir für einen Tabellenplatz
haben.“

BVB-Stürmer Ousmane Dembele (links) lieferte eine Topleistung
beim 4:1-Galasieg gegen Gladbach ab. FOTO: DPA
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Holzpony zu gewinnen
Die Vereinigung der Freizeit-
reiter und Fahrer (VFD) Ver-
den verlost unter den Kinder-
gärten aus den Landkreisen
Heidekreis,Nienburg, Rotenburg
und Verden wieder ein TüV-ge-
prüftes Holzpony im Wert von
480 Euro. Dazu üssen die Kitas/
Krippen ein Werk (Bild, Foto,

Collage, Skulptur, etc.) bei der 1.
Vorsitzenden der VFD Verden,
Antje Dreißig-Kratsch, Moor-
straße 10, 27336 Rethem/Aller,
Telefon 01525-3192517, E-Mail
antje.dreissig@gmx.de bis zum
10. Dezember einreichen. Die
Werke werden vom 13. Dezem-
ber bis 8. Januar im Deutschen

Pferdemuseum in Verden aus-
gestellt. Die Auslosung des Ge-
winners findet am 14. Dezem-
ber statt. An diesem Tag haben
die Kinder des einreichenden
Kindergartens freien Eintritt
für die Verlosung. Das Holzp-
ony wird von den Startgeldern
des Weihnachts-Track-Rittes
(Orientierungsrittes) finanziert.
Das Foto zeigt das Holzpony im
Kindergarten Rethem.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g
(0 50 21) 9 74 50

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Autohandel Wietzen
! Aldi
! Dänisches Bettenlager
! Der Grenzbote
! Dodenhof
! Edeka
! Famila
! Getränke Hotze
! Getränke Meyer
! Getränkehaus Stolzenau
! Heinekinge
! K & K Schuhcenter
! Kochlöffel Coupon
! Leder Meyer
! Lidl
! Magro Geschenke
! Neue Apotheke
! Neuroth Hörgeräte
! Netto
! Pizzeria Via
! Ratsapotheke Uchte
! Rewe
! Repo
! Rossmann
! Tejo
! Toy‘s
! Werkers Welt
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Die Vampirschwestern 3 - Reise
nach Transsilvanien: 11, 17 Uhr

Die Weihnachtsgeschichte in ei-
ner Inszenierung der Augsburger
Puppenkiste: 11 Uhr

Pettersson und Findus - Das
schönste Weihnachten über-
haupt: 14 Uhr

Phantastische Tierwesen und wo
sie zu finden sind: 14, 17.30, 20

Uhr

Sing: 15 Uhr

Underworld 5: Blood Wars: 18,

20.15 Uhr

Willkommen bei den Hartmanns:
11, 16, 20 Uhr

Arrival: 20.15 Uhr
Das ganze Stadion: 15.30, 17.30
Uhr
Deepwater Horizon: 20.15 Uhr
Die Weihnachtsgeschichte in ei-
ner Inszenierung der Augsburger
Puppenkiste: 11.30 Uhr
Florence Foster Jenkins: 11 Uhr
Ostfriesisch für Anfänger: 18 Uhr
Pettersson und Findus - Das
schönste Weihnachten über-
haupt: 16 Uhr
Phantastische Tierwesen und wo
sie zu finden sind: 11.30, 17.30,
20 Uhr
Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt:
14, 16 Uhr
Sing: 15 Uhr
Tini: Violettas Zukunft: 14 Uhr
Willkommen bei den Hartmanns:
18 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am kommenden Mittwoch, 7.
Dezember, findet um 15 Uhr im
Gemeindehaus die Adventsfeier
des DRK Drakenburg statt.
Anmeldungen, auch von denen, die
abgeholt werden möchte, nimmt
Erna Biermann unter 0 50 24/18 18
entgegen. Gäste sind wie immer
willkommen.

Das DRK Husum lädt neben
seinen Mitgliedern auch die
Seniorinnen und Senioren aus dem
gesamten Kirchspiel am kommen-
den Sonnabend, 10. Dezember, um
15 Uhr zur Weihnachtsfeier ins
Gasthaus Dreyer in Husum ein. Bei
Kaffee und Butterkuchen sorgt der
Ortsverein für die seit Jahren

beliebte vorweihnachtliche
Unterhaltung. Das DRK bittet um
Anmeldung bis zum 8. Dezember
unter der Telefonnummer 0 50 27/
17 88 bei Hannelore Armbrust.

Die Weihnachtsfeier des DRK
Langendamm findet am 3. Advent
ab 14.30 Uhr in der „Siedlerklau-
se“, Breslauer Straße 4, statt.
Willkommen sind neben den
Mitgliedern auch alle Einwohnerin-
nen und Einwohner Langendamms
ab 70 Jahre. Anmeldungen nehmen
Elisabeth Heinecke, Telefon
0 50 21-58 71, oder Annegret
Westerweck, Telefon 0 50 21-27 57,
entgegen.

Das DRK Marklohe/Mehlber-
gen lädt für Mittwoch, 14.
Dezember, um 15 Uhr zu einem
Adventsnachmittag in das
Gasthaus „Oyler Berg“ ein.
Treffpunkt für Fahrgesellschaften
ist um 14.30 Uhr am Gemeinde-
haus Marklohe. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter 0 50 21/1 65 95
oder 0 50 21/ 91 00 08.

Der Vorstand des DRK Rohrsen
lädt am Mittwoch, dem 14.
Dezember, um 15 Uhr zur Weih-
nachtsfeier in die Alte Schule ein.
Mit Weihnachtsliedern, Gedichten,
Geschichten und kleinen Geschen-
ken erwartet die Gäste ein
besinnlicher Adventsnachmittag.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Katherina Specht-Krie-
melmeyer, Nienburg, Hinter den
Höfen 10, Telefon (0 50 21) 1 44 33
Südkreis: Josefina Scholz, Hu-
sum, Zum Sportplatz 3, Telefon
(0 50 27) 16 40

Apotheken
Nienburg: Bahnhof-Apotheke, Wil-
helmstraße 19, (0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Vivas Apotheke Stolze-
nau, Allee 12, (0 57 61) 9 01 98 66
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Alte Vilser Apothe-
ke, Bruchhausen-Vilsen, Brautstra-
ße 8, (0 42 52) 35 35
Rehburg-Loccum: Adler-Apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi: Freizeit-& Sport-
bad: Montag und Mittwoch bis Frei-
tag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag 6.30
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 8
bis 21 Uhr; Gesundheitsbad & Sau-
na: Sonntag bis Donnerstag 10 bis
22 Uhr, Freitag, Samstag, 10 bis 23
Uhr, Montag: Damensauna; heu-
te nur bis 17 Uhr geöffnet. Bors-
tel: Montag 17 bis 20 Uhr, Dienstag
16 bis 20 Uhr, Donnerstag 16 bis
21 Uhr (Warmbadetag), Freitag 16
bis 20 Uhr (Warmbadetag), Sams-
tag 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr. Essern: Mittwoch und
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17 Uhr
1,30m, 17 bis 19 Uhr 3m, Mittwoch
15 bis 17 Uhr 1,30m, 17 bis 19 Uhr
3m Sportschwimmen 18 bis 19 Uhr,
Freitag (Warmbadetag) 15.30 bis
17 Uhr 1,30m, 17 bis 20 Uhr 3m,
Samstag (Warmbadetag) 7.30 Uhr
3m (Eltern-Kind-Baden 9.30 bis
10.30 Uhr) 9.30 bis 12 Uhr 1.30m,

13 bis 15 Uhr 1.30m, 15 bis 17 Uhr
3m, Sonntag: 8 bis 10 Uhr 3m, 10
bis 13 Uhr 1.30m
Rehburg: Dienstag bis Donners-
tag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22
Uhr, Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr, Feiertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
14.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr, Freitag 14.30 bis 20
Uhr, Samstag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 14 Uhr; Sauna: Dienstag
und Donnerstag: Damen 15 bis 21
Uhr, Mittwoch: Herren 15 bis 21
Uhr, Freitag: gemischt 15 bis 21 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch
15 bis 19 Uhr, Donnerstag 15 bis 20
Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr; Sauna:
Montag: Herren 15 bis 21.30 Uhr,
Dienstag: Damen 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch: gemischt 15 bis 21.30
Uhr, Donnerstag: Damen 15 bis
21.30 Uhr, Freitag: Herren 15 bis
20 Uhr
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Mit der Clique zu „Effi Briest“
Tickets für die Vorstellung am Sonntagnachmittag zu gewinnen

NIENBURG. Am kommenden
Sonntag, 11. Dezember, um
16 Uhr sowie am Montag, 12.
Dezember, um 20 Uhr zeigt
das Nienburger Theater das
Schauspiel „Effi Briest“ nach
dem Roman von Theodor
Fontane. Thematische Ein-
führungen in das Stück wer-
den am Sonntag um 15.30
Uhr und am Montag um 19.30
Uhr im Theatersaal angebo-
ten. Es agiert das Schauspie-
lensemble des Theaters für
Niedersachsen (TfN). Für die
Vorstellung am Sonntagnach-
mittag können die Leserin-
nen und Leser der Harke am
Sonntag ein Cliquenticket
gewinnen.

Effi Briest ist 17 Jahre alt,
als sie auf Wunsch ihrer El-
tern den 20 Jahre älteren Ba-
ron von Innstetten heiratet –
eine gute Partie: stattlich und
vornehm, wohlhabend und
zielstrebig. Das ist es auch,
was sich Effi unter Liebe vor-
stellt: Glück durch materiel-
len Wohlstand und eine Hei-
rat in hohe Kreise.

Doch bald zeigt sich, dass
der zwar stets korrekte und
prinzipientreue, aber auch
leidenschaftslose Ehemann
Effis großen Durst nach Le-
ben nicht stillen kann. Da
taucht mit Major Crampas
eine Versuchung auf, die
Flucht und Abenteuer bedeu-

tet, aber auch Untergang.
Ausgehend von einem rea-

len Fall, der im preußischen
Berlin für einen Skandal sorg-
te, beschreibt Theodor Fonta-
ne in dem 1895 entstandenen

Roman das Schicksal seiner
Heldin Effi Briest. Er erschafft
damit das Sittengemälde ei-
ner untergegangenen Epoche
mit Figuren von bestürzender
Aktualität.

„Die Gesellschaft erhält
unerbittlich ihre Konventio-
nen aufrecht – was aber,
wenn das Leben, das du
führst, so gar nicht zu dir pas-
sen will?“, heißt es in der An-
kündigung. „Effi Briest“ ist
Pflichtlektüre im Niedersäch-
sischen Zentralabitur 2018,
und für das TfN hat die Regis-
seurin und Autorin Petra Wül-
lenweber eine eigene Büh-
nenfassung erarbeitet.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
Fax (0 50 21) 87 5 83 56, per E-
Mail unter theaterkasse@ni-
enburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.
de. Die Theaterkasse hat
montags bis donnerstags von
9 bis 16 Uhr, freitags von 9 bis
13 Uhr geöffnet. Last-Minute-
Tickets für junge Leute (16
bis 25 Jahre) gibt es 30 Minu-
ten vor der Aufführung an der
Tages-/Abendkasse zu einem
Preis in Höhe von fünf Euro.

2Wer die Sonntagvorstellung
zusammen mit Freunden, Kol-
legen oder Nachbarn besuchen
und an der Verlosung des Cli-
quentickets teilnehmen möch-
te, sollte im Laufe des Tages
eine kleine Bewerbung mai-
len an gewinnspiele@hams-on-
line.de.

Das Theater für Niedersachsen ist mit zwei Vorstellungen von „Effi
Briest“ am 11. und 12. Dezember im Nienburger Theater zu Gast.
Für die Vorstellung am Sonntagnachmittag können die Leserinnen
und Leser der Harke am Sonntag ein Cliquenticket gewinnen.

FOTO: FALK VON TRAUBENBERG

Rabatt nur am
Nikolaustag
NIENBURG. Nur am Ni-
kolaustag gibt es als be-
sonderes Geschenk ei-
nen Fünf-Euro-Gutschein
beim Kauf eines „Schnup-
per-Abos“ an der Theater-
kasse im Stadtkontor. Die-
ses Schnupper-Abo gibt es
schon ab 27 Euro. Es be-
inhaltet drei Veranstaltun-
gen im kommenden Jahr
und eignet sich von da-
her auch sehr gut als Weih-
nachtspräsent. Das Schnup-
perabo und Karten sind er-
hältlich an der Theaterkas-
se im Stadtkontor, Kirchplatz
4, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56, per E-Mail un-
ter theaterkasse@nienburg.
de sowie im Internet unter
www.theater.nienburg.de. DH

Urkomisch, ironisch und poetisch
„Puppenflüsterer“ Benjamin Tomkins am 10. Dezember im Nienburger Kulturwerk

NIENBURG. Am kommenden
Sonnabend, 10. Dezember,
um 20 Uhr steht Benjamin
Tomkins, auch bekannt als
„Der Puppenflüsterer“, auf
der Bühne des Nienburger
Kulturwerks. Mit perfekter
Technik, großer Leidenschaft,
scharfer Beobachtungsgabe
und seinem ganz eigenen
Humor präsentiert Tomkins
ein urkomisches und auch po-
etisches Bühnenprogramm,
das mit Ironie und Wortwitz
das Publikum in seinen Bann
zieht.

Tomkins entspinnt mit sei-
nen liebevoll gestalteten Büh-
nenpartnern absurd komi-
sche Dialoge, überzeugt mu-
sikalisch am Klavier und lässt
auch mal ganz ohne Puppen
seine Gedanken hörbar
schweifen.

Legendär ist bereits seine
Nummer mit der Fliege „Der
Hildegard“: Mit einer nicht
zu überbietenden Beiläufig-
keit und Lässigkeit, die den
Schwierigkeitsgrad und die
hohe Professionalität der

Nummer fast vergessen las-
sen, bringen die aberwitzigen
Dialoge dieses „Gespanns“
den Saal zum Toben. Vor ge-
rade einmal drei Jahren ent-
deckte Puppenflüsterer Ben-
jamin Tomkins rein zufällig,
dass er die Kunst des Bauch-
redens beherrscht. Im rasen-
den Tempo entwickelte er
sein erstes Bühnenprogramm,

startete dann deutschland-
weit voll durch auf den Büh-
nen – mit einzigartigem Er-
folg.

Geboren 1965 in Erlangen
und aufgewachsen in Kiel,
sind unbändige Neugierde,
Abenteuerlust und Wissbe-
gier seine ständigen Beglei-
ter. Stationen in seinem be-
wegten Leben waren die

USA, wo er ein Jahr lang Taxi
in San Francisco fuhr, gefolgt
von längeren Aufenthalten in
Asien, Kenia, Spanien und
Marokko. Sechs Monate se-
gelte er durch die Adria, nur
begleitet von seinem Hund.
Er lebte in den verschiedenen
Kulturen, beobachtete, sam-
melte Impressionen und Ge-
schichten, die er nun in sei-
nem Bühnenprogramm verar-
beitet. Tomkins ist weit mehr
als nur ein Bauchredner.

Zuletzt konnte Benjamin
Tomkins einige der wichtigs-
ten deutschen Comedy- und
Kleinkunstpreise im deutsch-
sprachigen Raum gewinnen.
Vom Prix Pantheon bis zum
NDR Comedy Contest war
seit 2013 (fast) alles dabei.

2Weitere Informationen und
Kartenbestellung im Nienbur-
ger Kulturwerk, Mindener Land-
str. 20, unter Telefon (0 50 21)
9 22 58-0, E-Mail info@nienbur-
ger-kulturwerk.de oder im In-
ternet unter www.nienburger-
kulturwerk.de.

„Puppenflüsterer“ Benjamin Tomkin. FOTO: DANIELA VAGT

Abenteuerliches Familien-Musical
„Der Lebkuchenmann“ vom 6. bis 8. Dezember viermal in Nienburg / Am Dienstag mit Workshop

NIENBURG. Seit über 30 Jah-
ren gehört „Der Lebkuchen-
mann“ von David Wood zu
den erfolgreichsten Musicals
für die gesamte Familie. Die
Musical-Company vom Thea-
ter für Niedersachsen präsen-
tiert diese aufregende Ge-
schichte über Mut, Einfalls-
reichtum und die Zauberkraft
echter Freundschaft am
Dienstagnachmittag, 6. De-
zember, um 16 Uhr mit Unter-
stützung durch die Sparkasse
Nienburg.

Die Vormittagsvorstellun-
gen am Dienstag und Don-
nerstag, 6. und 8. Dezember,
sind bereits ausverkauft. Für

die Vormittagsvorstellung am
Mittwoch, 7. Dezember, um
10 Uhr sind noch Karten er-
hältlich. Am Dienstagnach-
mittag wird zudem von 14.30
bis 18.30 Uhr ein Workshop
unter dem Titel „Lebkuchen-
mann - PLUS“ für Kinder und
Jugendliche angeboten. Vor
der 16-Uhr-Vorstellung findet
eine pädagogische, inhaltli-
che Aufbereitung statt. Im
Anschluss an das Stück gibt
es eine Bühnenführung durch
die originalen Kulissen und
weitere spannende Überra-
schungen.

Zum Inhalt: Auf dem Kü-
chenschrank ist der Teufel

los. Herr von Kuckuck, zeit-
ansagender Bewohner der
benachbarten Kuckucksuhr,
hat seine Stimme verloren,
und nun droht ihm der Müll-
eimer. Aber Fräulein Pfeffer
und Herr Salz möchten ihren
Freund nicht verlieren. Sie
bitten den neuen Schrankbe-
wohner, den frisch gebacke-
nen Lebkuchenmann, um
Hilfe.

Karten für die Nachmit-
tagsvorstellung am Dienstag,
6. Dezember, und die Auffüh-
rung am Mittwochmorgen, 7.
Dezember, sind noch erhält-
lich an der Theaterkasse im
Stadtkontor. DH

Das Nienburger Theater zeigt
in vier Vorstellungen das Fami-
lien-Musical „Der Lebkuchen-
mann“. FOTO: CLEMENS HEIDRICH

Heute Finissage in
der GalerieN
NIENBURG. Die Kunstaus-
stellung „Reflex und Bre-
chung“ in der GalerieN in Ni-
enburg endet heute mit ei-
ner Finissage. Die beiden
Künstler aus Hannover, Dr.
Rainer Grimm und Peter
Groß, laden alle Kunstinter-
essierten herzlich zu einem
Glas Sekt ein. Geöffnet ist
die Galerie von 14 bis 17 Uhr.

IN KÜRZEKultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 4. Dezember: Ni-
kolausfahrten der Museums-
Eisenbahn. Bruchhausen-Vil-
sen.

Sonntag, 4. Dezember, 12
Uhr: Adventszauber des Ge-
mischten Chores Rehburg.
Katholische Kirche Rehburg.

Montag, 5. Dezember, 20
Uhr: Das Mädchen Hirut. Ni-
enburg. Kommunales Kino im
Kulturwerk.

Dienstag, 6. Dezember, 10
und 16 Uhr: Der Lebkuchen-
mann. Theater Nienburg.

Dienstag, 6. Dezember, 15
Uhr: Bilderbuchkino im Post-
hof. Nienburg. Posthof. Der
Eintritt ist frei!

Dienstag, 6. Dezember,
19.30 Uhr: Weihnachtlicher
Comedy-/Kabarett-Abend.
Holtorf, Vogelers Haus.

Dienstag, 6. Dezember, 20
Uhr: Feuerzangenbowle - Der
Film. Haßbergen, Alte Kapel-
le.

Mittwoch, 7. Dezember, 10
Uhr: Der Lebkuchenmann.
Theater Nienburg.

Mittwoch, 7. Dezember, 18
Uhr: „Wähle mit Bedacht!“:
Junge indische Studierende
und die (arrangierte) Liebe im
21. Jahrhundert. Nienburg,
Quaet-Faslem-Haus.

Mittwoch, 7. Dezember, 18
Uhr: Oper im Kino. Hoya,
Filmhof.

Mittwoch, 7. Dezember,
19.30 Uhr: „Rosmarin und
Thymian“, Erzählungen aus
dem Schattenreich. Bücken,
Kleinkunstdiele.

Mittwoch, 7. Dezember, 20
Uhr: Ostfriesisch für Anfän-
ger. Hoya, Filmhof.

Donnerstag, 8. Dezember, 10
Uhr: Der Lebkuchenmann.
Theater Nienburg.

Donnerstag, 8. Dezember, 16
Uhr: Max und Moritz in sie-
ben Streifen Ein Filme-Nach-
mittag. Wihelm-Busch-Ge-
burtshaus. Wiedensahl.

Freitag, 9. Dezember, 20
Uhr: Carmela de Feo/La Sig-
nora - Wünsch dir was! Nien-
burger Kulturwerk.

Freitag, 9. Dezember, 20
Uhr: Sebastian Cornelissen
Quartett. Bücken, Klein-
kunstdiele.

Samstag, 10. Dezember: Ni-
kolausfahrten der Museums-
Eisenbahn. Bruchhausen-Vil-
sen.

Samstag, 10. Dezember, 14
Uhr: Adventsturnier (Stan-
dardtanz). Nienburg, Weser-
saal im Hotal Weserschlöß-
chen.

Samstag, 10. Dezember, 17
Uhr: 21. Haßberger Advents-
spaziergang. Haßbergen,
Alte Kapelle.

Samstag, 10. Dezember, 18
Uhr: Ivushka. Theater Nien-
burg.

Samstag, 10. Dezember, 20
Uhr: Bejamin Tomkins - Der
Puppenflüsterer. Nienburger
Kulturwerk.

Samstag, 10. Dezember, 21
Uhr: Die Feuerzangenbowle.
Nienburg. Jazz Club.

„Arrangierte Liebe“
in Indien
NIENBURG. Bis zum 5. März
wird im Fresenhof die Son-
derausstellung „Arrangier-
te Liebe“ gezeigt. Wie bei
Ausstellungsprojekten üb-
lich, wird auch diese Son-
derausstellung durch ein Be-
gleitprogramm ergänzt. Zum
Auftakt lädt das Museum Ni-
enburg zu einem Vortrag
von Antonie Fuhse vom Eth-
nologischen Institut der Uni-
versität Göttingen ein. Sein
Thema: „Wähle mit Bedacht!
– Junge indische Studieren-
de und die (arrangierte) Lie-
be im 21. Jahrhundert.“

In Indien hat die Familie
oftmals einen großen Ein-
fluss auf die Wahl eines Hei-
ratspartners. Junge indi-
sche Frauen und Männer ge-
hen damit ganz unterschied-
lich um. Der Vortrag zeigt
unterschiedliche Strategien
auf, wie sich in Indien heute
größere Freiheiten erkämpft
werden. Ein Studium im Aus-
land kann dabei solch eine
Strategie sein, um sich einen
größeren Spielraum bei der
Wahl des Partners und/oder
des Zeitpunktes der Hoch-
zeit zu erkämpfen.

Zu diesem Vortrag am
7. Dezember um 18 Uhr im
Quaet-Faslem-Haus sind alle
Interessierten herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist frei.
Spenden für die Museumsar-
beit werden gerne entge-
gengenommen. DH

Öffentliche
Museumsführung
NIENBURG. Das Museum Ni-
enburg lädt zur öffentlichen
Führung ein. Jeden ersten
Dienstag im Monat gibt es in
den „Museumsgesprächen“
zu unterschiedlichen The-
men und Objekten Spannen-
des und Interessantes zu er-
fahren. Beim nächsten Ter-
min am Dienstag, dem 6.
Dezember, soll ein Volks-
empfänger – ein Radioappa-
rat für den Mittel- und Lang-
wellenrundfunk, der erstmals
1933 vorgestellt wurde – im
Mittelpunkt stehen. Treff-
punkt ist um 17 Uhr im Fre-
senhof in der Leinstraße 48.
Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. DH
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Der Weihnachtsbaum ist bei

den meisten rund um die Fei-

ertage das Highlight im Eigen-

heim, und da ist es dann kein

Wunder, dass sich so mancher

tagelang den Kopf zerbricht,

wie man das Prachtstück opti-

mal in Szene setzt.

Wenn man ein paar Hinweise der
Experten beachtet, kann dabei ei-
gentlich nichts schiefgehen, und
der Baum wird im Nu zum Hingu-
cker: So raten die Profis beispiels-
weise, dass man, sofern man eine
Lichterkette benutzt, diese zual-
lererst anbringt – schlingt man

sie erst am Schluss um den Baum,
riskiert man nämlich, dass Ku-
geln und anderer Baumschmuck
herunterfällt und mitunter ka-
puttgeht. Davor sollte man aber
bereits überprüft haben, ob alle
Lämpchen funktionieren, denn
nichts ist ärgerlicher als ein fertig
geschmückter Baum der nur von
einer Handvoll Lichter angestrahlt
wird.
Wenn man deshalb die Beleuch-
tung noch ersetzen muss, kostet
das unnötig Zeit und Nerven. Ist
die Lichterkette angebracht, geht
es mit den Kugeln weiter. Dabei
gilt es, große Kugeln weiter un-
ten anzubringen und kleine eher
im oberen Bereich aufzuhängen.
So wird die natürliche Form des
Baums betont.

Bringt man die Kugeln
nicht nur an der Spitze der
Äste an, sondern auch nä-
her am Stamm, kann man
optisch mehr Tiefe erzeu-
gen. Hat man nur einige
wenige Kugeln zur Hand,
ist es günstig, wenn man
zum Aufhängen breite Ge-
schenkbänder aus Stoff ver-
wendet – so wirken die weni-
gen Kugeln nicht so verloren.
Sind die Kugeln an Ort und
Stelle, kann man noch zusätzli-
che Dekoelemente, wie Holzfigu-
ren oder Strohsterne, aufhängen,
bevor man Lametta oder eine
Girlande anbringt – fertig ist ein
ansprechender Weihnachtsbaum,
der sicherlich die Blicke auf sich
ziehen wird. lps/Jk

Bringt man die Kugeln 
nicht nur an der Spitze der 
Äste an, sondern auch nä-
her am Stamm, kann man 
optisch mehr Tiefe erzeu-
gen. Hat man nur einige 
wenige Kugeln zur Hand, 
ist es günstig, wenn man 
zum Aufhängen breite Ge-

WEIHNACHTSBÄUME: BELIEBT SEIT FAST 500 JAHREN

Weihnachtsbäume
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So wird der Baum zum Hingucker
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Eine Sonderveröffentlichung

Ihrer Sonntagszeitung

DIE HARKE
am Sonntag

Baumschmuck ist für die

meisten zur Weihnachts-

zeit ein Muss, doch in

der Regel finden sich am

Tannenbaum dann tradi-

tionelle Kugeln, Strohs-

terne und Holzfiguren.

Doch wer sagt, dass man es
dabei belassen muss? Wer
es lieber etwas ausgefalle-
ner mag, der wird mit den
extravaganten Bauuummmaaanhän-
gern aus Glas oddder PPPooorrrzel-
lan, die es mittleeerrrweileee vie-
lerorts zu kaufennn gggibt, ssseeeiiine
Freude habennn: Wünsccchhht
man dasss gggewisseee Etwas,,, dddaaasss
aber nnniiicht zzzu sssehhhr von ddder
Normmm aaabweeeiiichhheeennn soll, dannnnnn
ist maaannn mmmit GGGlllas---Anhängggeeerrrnnnn
in NNNaaattturformmmennn gut berrraaa-

ten: Tannenzapfen, Pilze
und dergleichen sorgen am
Baum für tolle Hingucker
und verleihen so im Nu ei-
nen besonderen Charme.
Möchte man hingegen den
ganz großen Auftritt, kann
man noch einen Schritt
weitergehen: So gibt es für
Hundeliebhaber beispiels-
weise verschiedene Rassen,
die man an den Weihnachts-
baum hängen kann, sodass
sich hier dann ein Dackel
neben einem Terrier und ei-
nem Schäferhund tummelt.

Fahrzeuge, wie Motorrä-
der, Lokomotiven und Bus-
ssse, lllaaassen bei manchen das
Herzzz hhhöherschlagen, andere
wwwiederrruuum freuen sich be-
sonderrrsss, wenn sie sich den
Lieblingssscccomichelden an
ddden Baummm hhhängen können
– es gibttt qqquasi nichts, was

es in Sachen Baumschmuck
nicht gibt, und so kann man
sich auf jeden Fall
sicher sein, dem Christbaum
eine ganz persönliche Note
zu geben. Leider sind diese
Anhänger in der Regel nicht
ganz billig, doch kann man
sich bei derartigem Baum-
schmuck sicher sein, ein

Unikat im Eigenheim stehen
zu haben. Alternativ eignen
sich solche besonderen An-
hänger auch als Geschenk
für liebe Menschen – meist
lässt sich ja spontan noch
ein Plätzchen am Baum fin-
den, wo das edle Stück an-
gebracht werden kann.

lps/Jk

Ausgefallener Baumschhhhmuuuuucccckkkkkk
Fans von ausgefallenen Wohnaccessoires kommen hierbei auf ihre Kosten

FOTO: OTHMAR
DECORATIONS /
MESSE FRANKFURT

FOTO: FOTOLIA

Ab 7. Dezember
Weihnachtsbaum-
verkauf

Blumen Petersohn
Deblinghäuser Straße 17
31595 Steyerberg
Telefon (05764) 708

Am 3. Advent,
11. Dezember 2016

Verkauf
mit Kaffee und KuchenSa., 10. Dezember

Moonlight-Weihnachts-
baumshopping
18 – 20 Uhr

Ab 5.12.2016
Weihnachts-Öffnungszeiten:

Mo. – Sa. 8 – 18 Uhr und So. 10 – 16 Uhr
Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen

Telefon (0 50 21) 6 35 64
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Familiiil e Windhorsttts
Foßkampstr. 26 | 31613 Wietzen-Holte
Telefon 0 50 22 / 94 33 40 | oder 271
hw@windhorst.de | www.windhorst.de

ab 10. Dezember
täglich von 9 - 18 Uhr
in Wietzen-Holte
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• Geschenkideen
• Hausgemachtes aus

hofeigenen Früchten
• beheizte Halle
• Baumschmuck
• Glühwein
• Bratwurst, Pommes,

Chicken Nuggets

Selbersägen

möglich

Nur bei uns:

Frasertannen

Schöne Weihnachtsbäume

Am 17. – 18. Dez. sind wir
für Sie da. Bringservice
bis zum 23. Dezember!

Frisch vom Feld ▪ Hof Schierholz
Holloer Weg 2 ▪ Liebenau

Telefon (05023) 94100 oder 664

3,- € Bonus

Mitgebrachte, eigene
Kinder bekommen

-100% Glutenfrei
aus naturnahem Anbau in der Region
Jetzt aussuchen und reservieren!

FFrriisscchh ggeesscchhllaaggeennee
Weihnachtsbäume

und die ganze Palette Gemüse und noch vieles mehr.

vom 9. bis 24. Dezember 2016

11.

6

Schauen Sie doch auch einmal in unserem Hofladen vorbei.
Es warten auf Sie Leckereien wie Kekse, Marmelade, Honig,

Obst, Wurst, Schinken, Kartoffeln, Eier und vieles mehr.

Wir stellen Ihnen gerne Präsentkörbe in allen Größen- und
Preisklassen nach Ihren Vorstellungen zusammen.

Unsere Spezialität zur Weihnachtszeit: Rehbraten.

Nordmanntannen – Blautannen

Serbische Fichten – Rotfichten

Frasertannen

Suchen Sie sich bei Glühwein und Gebäck

in unserer wind- und wettergeschützten Halle

Ihren Weihnachtsbaum aus.

Früchtehof

Mo. – Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

am 17.+18.12. von 8.00 - 18.00 Uhr
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Ihr Weihnachtsgeld!

Die Weihnachtsüberraschung für unsere Leser.
Wenn Sie einen neuen Abonnenten für

DIE HARKE gewinnen,
erhalten Sie 100 Euro Weihnachtsgeld!

Das ist einmalig und gibt es nur Weihnachten 2016.

Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

✁

Weihnachtsaktion
nur bis 24.12.2016

!

ICH BIN DER NEUE ABONNENT
Ja, ich möchte ab dem ___________ jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen
Vorteilspreis für Abonnenten (derzeit 32,50 Euro / Monat) in meinem
Briefkasten haben.
! Für nur 5,50 Euro / Monat erhalte ich zusätzlich DIE HARKE als E-Paper und
kann sie bereits morgens ab 1.00 Uhr am PC, auf dem Tablet und Smartphone
lesen.

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres
Abonnement weitergeführt.
Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich.

! monatlich ! vierteljährlich
! halbjährlich ! jährlich

! bequem per Lastschrift

IBAN

! oder Rechnung
In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand
ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie
innerhalb von 2Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher
Frist beendet werden.

Vor- und Zuname

Straße und Hausnummer

PLZ undWohnort

Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

MEINWEIHNACHTSGELD
DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen
Abonnenten geworben. Als Dankeschön erhalte ich 100 EuroWeihnachtsgeld,
nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Meine Kontodaten:

IBAN

Vor- und Zuname

Straße und Hausnummer

PLZ undWohnort

Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)FOTO: FOTOLIA HAMS 04.12.2016

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Überraschend groß war das In-
teresse am Projekt Mädchen-
fußball, das Anfang September
an der Regenbogengrundschu-
le in Stolzenau startete.
22 Mädchen aus den dritten
und vierten Jahrgängen waren
bereit, einmal in der Woche
nach dem Unterricht „Über-
stunden“ zu machen und noch
eine Einheit Fußball dranzu-
hängen.
Passend zum Projekt spendeten
die Volksbank Steyerberg und
der Förderverein der Grund-
schule das Geld für zwei neue
Trikotsätze für Wettkämpfe
und Turniere. Mit besonderer

Begeisterung sind die Mädchen
der geflohenen Familien, die
jetzt in Stolzenau leben, bei der
Sache. Das Fußballspielen bie-
tet ihnen die Möglichkeit der
Integration, ohne die eigene
Identität und Individualität auf-
geben zu müssen.
Die meisten der am Projekt teil-
nehmenden acht- bis elfjähri-
gen Mädchen sind noch nicht in
einem Sportverein organisiert.
Deshalb ist ein erster Kontakt
zu einem Verein hergestellt
worden, damit die sportliche
Betätigung auch in der Freizeit
stattfindet und langfristig über
die Grundschulzeit hinausgeht.

Mädchenfußball an der Regenbogenschule

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Bekanntschaften

Anni, 63 J., liebevoll
Krankenschwester, einsame Wit-
we mit schöner vollbusiger Figur
steht ganz allein da. Ich bin häus-
lich u. bescheiden, helfe gern in
Haus und Garten, koche leiden-
schaftlich gern u. suche einen lie-
ben Mann, den ich umsorgen und
verwöhnen kann. Darf ich Sie bald
besuchen?
Seniorenherz 05172-9667016

Etwas Glück gefällig? Ich 41J./
188cm, romantisch und treu, su-
che liebe Frau für eine gemein-
same Zukunft auf Wolke 7. Trau
dich... % (01 75)3 25 66 69

Getrennt wohnen, gemeinsam
genießen – trotzdem füreinander
da sein. Werner, 80 J., mit Ni-
veau, Witz u. Humor, möchte mit
Dir, einer ehrlichen netten Frau,
tanzen gehen, Spaziergänge ma-
chen … und noch viele schöne
Jahre erleben. Ruf gleich an
Seniorenherz 05172-9667016

Sie, 52, mit Hund und mehr sucht
ihn mit Hund mehr. Zuschriften
an DH unt. ü D 1417557

Peter, 60, erfolgr. Unternehmer u. Investor,
ein Grandsigneur mit bestem Auftreten,
stilvoll, weltoffen und charmant. Er besitzt
mehrereFirmen,ein echterKosmopolit, ga-
lant u. niveauvoll, dennoch bodenständig
geblieben. Er wünscht sich eine zärtliche
und niveauvolle Dame, die das Leben zu
Zweitgenießenmöchte.Tel.04243-9799000
tgl.ab09-21UhrPVwww.weser-ems-liebe.de

Tiermarkt

King- und Brieftauben, in versch.
Farben, u.a. weiß, schwarz, rot,
gelb, blau, % (0 57 65) 15 85 o.
(0177) 87 87 134

S PULSAR ACENTA

UNSER PREIS:

AB € 15.490,–

• Tageszulassung
• Klimaautomatik
• Notbrems-Assistent

mmiitt BBlluueettooootthhh®®-
Freisprecheinrichtunggg

• Fahrlichtautomatik

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,3, außerorts
4,3, kombiniert 5,0; CO2-Emissionen: kombiniert 117,0 g/
km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effizienzklasse: B.
Abb. zeigt Sonderausstattungen. Angebot gültig solange
unser Vorrat reicht.

Autocenter Schlesner GmbH & Co. KG
Hannoversche Straße 89
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21/91 90 80
www.schlesner.de

mit Bluetooth®

NISSAN PULSAR ACENTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

• Tageszulassung
• Klimaautomatik
• Notbrems-Assistent
• Radio-CD-Kombination

DER NIISSSANN PPPPPPUUUUUUULLLLLLLLLSSSSSSSSSAAAAAARRRRRRRR.

Automarkt

KFZ-Zubehör Verkauf

Wi.-Rf. Dunlop, 195/65 R15 91 T,
neuwertig, 15“ 5-Loch-Felge für
Opel Vectra/Signum, VB 160,-E

% (0 50 27) 9 48 27

Automarkt-Ankäufe

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Suche Wohnmobil. % (05705)7417

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

... aktuell und informativ!

Sport im Verein.
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Immobilien-Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Baugrundstücke

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

Immobilien

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche
Vermietungen

Häuser

Garagen

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

...aktuell und
informativ!

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Uchte, 3 ZKB, 1.OG, Garage,
ca. 93 qm, Kaution. ab sofort,
% 0175-1211592 ab 10 Uhr

Nbg./Innenstadt: neuwertige,
helle, exklusive Wohnung im
DG, Südloggia, ca. 100m²,
für 1-2 Personen, 580,- € KM,
% (0 15 22) 9 13 38 10

DG-Apartment,
Stolzenau Zentrum, ca. 53m²,
260,- € KM + NK + MK,
% (0 57 61) 26 44 ab 16 Uhr

Suche ETW im EG/1. OG/kl. Haus
in Nienburg, ohne OT, ca. 75-100
m², % (0 15 77) 2 86 80 71 ab 16h

4 Zimmer Etagenwohnung in
Rohrsen,
EBK, Gäste WC, Garten mit
Terrasse, Garage möglich,
470,-€ KM + NK + MK,
% (01 51) 59 07 85 30

Stolzenau,
2 Familienhaus
Wohnung unten 120 m² mit Gar-
ten, Wohnung 1. Stock 180 m²,
jede Wohnung mit sep. Eingang
+ Heizung, Haus wurde vollstän-
dig saniert (ca. 230.000,-),
Mieteinnahme 1250,00 E /Mo-
nat, VB 248.000 E

% (0 57 61) 90 05 85

EFH in Nbg/.Erichshagen zu
verkaufen 919m² Grdst.,150m²
Wfl.,6 ZKB,GWC,FBH,Doppel-
CP, Bj.1993, Kaufpreis auf
Anfrage $ Chiffre 1417123

Garage, Nienburg, Hannoversche
Str., Nähe Leintor Apotheke,
% (01 74) 8 37 62 02

Hoyerhagen Grundstück,
800 m², von Privat, in ruhiger
Wohnlage (Zum Vorberg),
für Einzel- oder Doppelhaus,
15.600,-€

% (0 15 23) 6 84 91 47

Bungalow
Erstbezug Vitaloh (Diepenau-
Lavelsloh), Wfl. 106 qm, Ter.
18 qm, Carport, senio-
rengerecht, ab 01.01.17
% (0 57 67) 2 97

Leese: Dänisches Holzblockhaus,
98 m², 774 m² Grdst., Bj. 2006,
Preis VB, % (0 57 61) 90 09 46

Asendorf: 2½ Zi., 70 m², EBK,
Loggia, Garage, 290,- € KM +
NK, % (01 73) 4 65 33 18

Nienburg-Innenstadtnah
OG-Whg. im MFH, ca. 65 m²,
2 Zi., Küche/Bad/Balkon, Car-
port frei ab 01.03.2017, 2 MM
Kaution % (0 50 24) 88 04 96

Nienburg 3 Zimmer 75 m² zentral
KM 400 € NK 70 € sofort frei
Dolle % (01 57) 51 18 89 47

Holtorf: 2½ ZKB, 78 m², EG, Ter-
rasse, EBK, 410,- € KM + NK,
keine Tiere, % (01 73) 4 66 76 79

Estorf: 1 Zi. in WG Fachwerkhaus
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Ni, Kolwiede 1 Zi.-Whg., Bad,
EBK, ca. 30 m², KM 170,- E +
30,-E NK + 340,- E MK zu so-
fort % (01 71) 4 78 00 47

Baugrundstück in ruhiger idyll.
Waldrandlage am Oyler Berg,
770 m², VB 35.900,-E % (01 71) 4
78 00 47 od. (01 72) 5 11 93 48

2,5 Zi.-Whg. in Eystrup 54 m²,
EG, EBK u.Gart. z. 01.01.17
€ 285,-KM+NK+2MMK,
Energieausw. vorh., Gashzg.
% (0 42 54) 80 25 42 ab18Uhr

Stolzenau, Zentrum, 85qm, 2ZKB,
EBK, DG, sep. DU, renov., Lam.
% 05761-908890 o.0172-5117072

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

O E N
B

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch: 

Hier sind
wir zuhause!

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Schütze 23.11. – 21.12.
Quittieren Sie einen kleinen
Rückschlag mit einem Schul-
terzucken. Wirklicher Ärger
ist nach Ansicht der Sterne
nicht zu erwarten.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Der Schlüssel zum Erfolg?
Den scheinen Sie bereits in
der Hand zu halten, denn Ihre

Ergebnisse können sich wirk-
lich sehen lassen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Schließen Sie die Augen und
wünschen Sie sich etwas.
Gerade stehen die Chancen
gut, dass sich ein kleiner
Wunsch erfüllen könnte.

Fische 20.2. – 20.3.
Mehr Flexibilität kann nicht
schaden. Sonst könnte es
passieren, dass Sie sich an
den kleinen Hürden des Ta-
ges zu sehr aufreiben.

Widder 21.3. – 20.4.
Lassen Sie sich nicht von
Nebensächlichkeiten ablen-
ken, dann läuft alles. Risiken

meiden und Ihre Familie stets
im Auge behalten.

Stier 21.4. – 20.5.
An einem Vertrauensbruch
haben Sie länger zu knab-
bern als erwartet. Suchen Sie
die Ablenkung, das bringt Sie
auf andere Gedanken.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ihrem Tatendrang fehlt es
momentan ein wenig an kla-
ren Zielen. Denken Sie an die
Gesundheit, finden Sie bei
allem das rechte Maß.

Krebs 22.6. – 22.7.
Freundschaftspflege wird
augenblicklich großgeschrie-
ben. Jemand sorgt dafür,
dass in Ihrem Terminkalen-
der kein Leerlauf entsteht.

Löwe 23.7. – 23.8.
Gut möglich, dass Ihnen mit
Jupiterunterstützung heu-
te der ganz große Coup
gelingt. Bleiben Sie dran
und lassen Sie nicht locker.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Es ist nicht weiter tragisch,
wenn es nicht ganz so rei-
bungslos läuft wie sonst. Sie
müssen schließlich nieman-
dem etwas beweisen.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie gehören heute zu den-
jenigen, die mehr leisten,
als von ihnen verlangt wird.
Irgendwann dürfte sich das
auch einmal auszahlen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Auch wenn es schwerfällt:
Halten Sie zu Menschen, die
Ihnen nicht guttun, etwas
mehr Abstand, dann geht es
Ihnen deutlich besser.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
5. bis 10. Dezember 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 7.12.2016

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Rouladen 1 kg € 9,99
Schinkenrollbraten

1 kg € 6,99
Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Fleischsalat

100 g € –,69

Das
Jahres-

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

… die Geschenkidee

Weihnachtssonderpreis
179,- € anstatt 199,- €199199,19
Tel. 05032 – 91 66 00

www.ballonteam-steinhuder-meer.de

BALLONFAHREN

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Dachbodendämmung

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Hohlwanddämmung

Für Ihr Weihnachtsfest!
Frischgeflügel in Top-Qualität.
Deutsche Puten – Enten – Gänse

Geflügelteile – Eier
Frisches Damwildfleisch von jungen Tieren

küchenfertig als Rücken, Braten oder Gulasch

Bestellungen bitte
bis 15. Dezember 2016

Telefon (0 57 61) 93 10 · Fax 9 31 25
Am See 1 · 31592 Stolzenau
Mo. – Fr. 8 bis 18 Uhr;
Sa., 3.12./10.12. + 17.12., 8–13 Uhr; 24.12., 8–12 Uhr Eier · Wild · Geflügel

TEXTILHAUS
Große Bruchstraße 30 · 31613 Wietzen · Telefon (05022) 358

Super Aktionswochen vom
1.12. bis 31.12.2016

20 % auf die Winterkollektion
– außer Braut- und Festmoden –

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Bäckerei Konditorei

Neueröffnung
unserer Verkaufsstelle in Liebenau, Lange Straße 50

am 8. Dezember 2016
Viele Eröffnungsangebote warten auf Sie!

Einkaufscoupon Filiale Liebenau

Bitte ausschneiden

und beim nächsten Einkauf vorlegen!

20% Rabatt

!

! !

20% auf ALLES!
Noch bis Samstag, 17. Dezember, 18 Uhr

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Duftende Geschenkideen
liebevoll verpackt!

Alle Adventssamstage
durchgehend

bis 18 Uhr geöffnet.

Liebenau, Meisenweg
mtl. 35,– € + Kaution, sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Liebenau
Stettiner Straße
mtl. 35,– € + Kaution,
frei ab 01.01.2017
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Liebenau, Lerchenweg
2 ZKB (OG),
56 m², frei ab 01.01.2017
KM 286,– € zzgl. NK + Kaution
EnEV in Bearbeitung
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Liebenau, Lerchenweg
3 ZKB (OG),
67 m², sofort frei
KM 335,– € zzgl. NK + Kaution
Übernahme von vorhandenen
Möbeln möglich
EnEV in Bearbeitung
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Geschäftsräume/Läden
(versch. Größen) in kleiner
Ladenpassage in Liebenau
preisgünstig zu vermieten.
Für diverse Nutzungen geeignet,
z. B. als Gaststätte, Praxis für
Physiotherapie, Büro, Floristik
o.ä., Telefon 05023/98070

Liebenau, Werkstatt/
Lagerhallen zu vermieten
direkt an der Landstraße am Orts
eingang, große Hallentore, Park
plätze ausreichend vorhanden,
LKWZufahrt, teilweise heizbar,
Fußboden Beton/Fliesen, Flächen
von 20 m2 – 2000 m2 vorhanden.
Einzelflächen ab 1,50 €/m2,
ab sofort langfristig zu vermieten.
Telefon 05023/98070
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Nach langer Umbauphase
wurde das Restaurant im Juni
2016 eröffnet. Die Speziali-
täten des Hauses sind Gerichte
vom Holzkohlegrill! Speziali-
täten wie Lammkoteletts oder
marinierte Hackfleischspieße
werden in der offenen Küche
direkt vor den Augen der Kun-
den zubereitet.
Das Dünya Kebab versteht sich
nicht als normales Dönerhaus,

sondern als Restaurant! Es ist
wichtig, dass der Kunde sieht,
wie seine frischen Gerichte zu-
bereitet werden.
Zusätzlich wird eine Cocktail-
karte gereicht, auf der viele
verschiedene Cocktails ange-
boten werden!
Das Restaurant bietet über 40
Sitzgelegenheiten, sodass auch
Familien- und Betriebsfeste
veranstaltet werden können.

Dünya Kebab seit Juni 2016 in Stolzenau

An der niedersachsenweit
mit mehr als 20.000 Teilneh-
mern durchgeführten AOK-
Aktiv-Aktion „Mit dem Rad
zur Arbeit“ haben im Südkreis
Stolzenau insgesamt 150 Be-
rufstätige aus 35 Betrieben
teilgenommen. Vom 1. Mai
bis 31. August sind die Fir-
menbeschäftigten mit dem
Fahrrad regelmäßig zur Arbeit
gefahren. „Ein ganz tolles Er-
gebnis!“, so AOK-Firmenkun-
denberaterin Jutta Thiemann.
„Unser besonderer Dank gilt
den Sponsoren, die unsere
Aktion unterstützt haben und
damit erheblich zum Erfolg
beigetragen haben,“ betonte
Thiemann: Fahrradfachge-
schäft Christian Dreyer, Stol-
zenau, Getränkefachhandel

Walko, Fahrradhaus Völlers,
Loccum und die Sparkasse
Nienburg spendeten tolle Prei-
se. Die diesjährige Preisverlei-
hung fand im Fahrradfachge-
schäft Christian Dreyer in Stol-
zenau statt. Jutta Thiemann
überreichte die Preise und gra-
tulierte allen Gewinnern: ei-
nen 150-€-Geschenkgutschein
von der Sparkasse Nienburg
bekam Nicole Schmidt, den
30-€-Gutschein der Firma Wal-
ko erhielt Anette Struckmann,
über einen Fahrradhelm konn-
te sich Mario Kropp freuen,
Jörg Wiegmann bekam einen
Fahrradsattel, Satteltaschen
gingen an Vincent Hilgraf und
über ergonomische Handgriffe
durfte sich Ines van den Born
freuen.

Ein ganz tolles Ergebnis – Erfolgreiche
AOK-Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“

Reservierungen und
Bestellungen unter:

Dünya Kebab, Allee 10,
31592 Stolzenau

Öffnungszeiten:

Weihnachten:
1. und 2. Weihnachtstag

von 12–15 Uhr & 17–22 Uhr
Silvester:

von 11.30 –21.00 Uhr

Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Uchte
zum nächstmöglichen Termin

Advents-Ausstellung am 10.12.2016 von 10 - 16 Uhr

Landtechnik - Kommunaltechnik - Gartentechnik

Wir präsentieren ihnen interessante Produkte zum
Thema „Heizen mit Holz“

AGRAVIS Technik Weser-Aller GmbH
Am Gewerbepark 1, 31582 Nienburg

Jetzt aktiv
werden & im
Hörcenter
anmelden!

Vorname, Name

Straße, Nr.

Tel.

PLZ, Ort

Wir schenken
Ihnen 4 Wochen
besseres Hören!

Leihen
Sie sich Ihr Hörgerät

Verstehen
Sie besser in Gesellschaft

Genießen
Sie die Feiertage mit
Verwandten und Freunden

100% Lebensqualität

Symbolfoto Opn™

Jetzt bis
23.12. Hörgerät

leihen & ein
Päckchen Tee

erhalten!

Neuroth-Hörcenter Nienburg
Goetheplatz 6•Tel (05021) 92 25 041
Mo – Fr 9.00 – 13.00 & 14.00 – 18.00 Uhr
www.neuroth.de

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 10.12.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kontakte

Verschiedenes

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Herbstlaubbeseitigung, Dach-
rinnen säubern, Winterdienst, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung v.
Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

1A-Dachdecker · Dachrinnen-
reinigung · sämtliche Dacharbeiten

Telefon (0179) 3440451

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf

www.mhaller-tischlerei.de

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE
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b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Zur Vorbereitung auf den
Deutschkurs B2 suchen wir ei-
ne(n) rumänische(n) Sprachleh-
rer(in) Kontakt unter:
landsitz.weseraue@iuvare.de

SPIELWAREN & ZÜGE IM

Fr.-L.-Jahn-Straße 8 · Nienburg
www.eisenbahneck.de

Ravensburger

Lauf Rauf

UVP
34,99 €

19,– €

Kosmos

Blöder Sack

UVP
17,99 €

7,– €
Ravensburger

Mäuse Trio

UVP
14,99 €

9,99 €

KosmosKosmos

Ab einem Einkaufswert

von 50,– € bekommen Sie

einen 30-cm-Stoffteddy

im Wert von 9,99 € gratis dazu!

Ab einem Einkaufswert 

Große
Weihnachts-

aktion

Heu Rundballen 2016, Ø 1,40
% (0 57 61) 23 40

Aquarium 120 Ltr., massiv. U-
Schrank, vollst. Zubeh., Lekt.,
160,-E VB, % (0 50 21) 92 42 11

D. Fahrräder: 3 J., Road Cruiser
28er, schw., 7 G., 300,-€ VB; 11
J., AluRex Comfort SL 28er, si. 7
G., neu überh. 300,-€ VB; Hartje
Prinzen Luxus 28er, gr.-wei., 3
G., 50,-€ VB, % (0 57 61) 25 13

Erstklassige Abfahrt-Skier u.
Schuhe, Skier Salomon-Cross-
max, 165 cm, Salomon-
Bindung, Kanten, Belag super,
VB 350,- €, Schuhe Head,
Gr. 39, VB 50 €,
% (0 50 22) 8 91 02 77
hanneknott@yahoo.de

Antikes Klavier 600,00€, Omas
Küchenherd ca. 200J., umfunkt.
Ceranfeld 1.200,00€, Stand-
Handtuch-Halter, schmiedeeisen
30,00€, % (0 57 61) 90 88 75
oder (01 76) 29 66 48 16

Fenster, Thermopen, 140x108cm,
Doppelverglasung; Winterreifen
M&S f. Renault, 185x70 R14 88T
wie neu, 9 mm Profiltiefe,
% (0 57 63) 7 94 91 35

Kaminholz Buche Kammer-
getrocknet,
5 SRM oder 6 SRM, frisch
360,- € frei Haus,
www.Kaminholz-Standke.de
Tel. (01 60) 97 50 91 81

Kunststoffdreiecksfenster, weiß,
m. vier Flügeln, % (0 57 65)
15 85 o. (01 77) 87 87 134

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verkäufe

Ankäufe

Schallplatten & CDs (Rock, Beat,
Jazz, Metal, Punk etc.) mit Ab-
holung, kauft Sammler.
% (0 15 90) 5 07 03 07

Märklin Eisenbahn H0 auf Fertig-
platte, % (0 50 27) 90 29 97

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY
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❚ Minden | Tel. 0571 320740
❚ Petershagen | Tel. 05702 85999

❚ Bückeburg | Tel. 05722 24959
❚ kowalke-umwelttechnik.de

Monteure in den Bereichen Heizung/Sanitär sowie Rohrreinigung

Zeit zu wechseln !!!
Wir sind seit über 20 Jahren eine der führenden Agenturen im
Bereich Promotion- und Öffentlichkeitsarbeit für gemeinnützige
Vereine. Wir suchen bundesweit Mitarbeiter, die Spaß am Kontakt
mit Menschen haben.

Wir bieten
• Gehalt mit allen sozialen Leistungen
• Monatliche Prämienzahlung
• Weihnachtsgeld
• Zusatzzahlung zur Altersversorgung ab dem 25. Monat

Sie möchten Ihr eigener Chef sein, können Mitarbeiter motivieren
und schätzen Ihre Unabhängigkeit? Auch das ist bei uns möglich.

Sprechen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin, auch gerne
zum Probearbeiten für 1 bis 2 Wochen, für die wir sie entlohnen
und auch ihre Reisekosten erstatten.

Erfahren Sie mehr unter: www.promotionwelt.de, info@promotion-
welt.de oder unter der Telefonnummer 05139-402200.

Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG
Beckebohnen 3 · 31618 Liebenau ass-bau-liebenau@
Tel. (0 50 23) 6 11 · Fax (0 50 23) 43 85 t-online.de

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen mit ca. 50 Beschäftigten
und suchen ab sofort, zur Verstärkung unseres Teams,

• LKW-Fahrer mit CE Führerschein

• Maurer/Spezialbaufacharbeiter

• Betonbauer/Einschaler
für unsere Baustellen in der Region Nienburg/Hannover.

Bewerbungen sind schriftlich einzureichen, per Mail oder Post,
z. Hd. Herrn Hammerschmidt.

Fahrlehrer (m/w) werden
im ganzen Bundesgebiet gesucht.
Wir bilden Sie aus und vermitteln

Ihnen auf Wunsch einen
Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Petzvalstr. 40 - 38104 Braunschweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

DAS kann
Ihnen mit
unserem Job
nicht passieren!

Jobmit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Raumpfleger/innen
für verschiedene Objekte gesucht:

in Schweringen, in Nienburg, in Stolzenau
und in Rodewald sowie Vertretungskräfte für Steimbke.

Borghoff Dienstleistungen GmbH
Tel. 05021/9769-22 (Mo.-Fr.)

oder per E-Mail an: info@borghoff-dienstleistungen.de

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub von 24 Tagen. Einen überschaubaren
Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Das Extra-Geld
für nebenher!

Nienburg Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Landesbergen Steyerberg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.
Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen. Interesse?

mittelweser
ertriebs

GmbH
Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Hoyerhagen Uchte
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Hoya Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Steyerberg Warmsen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Harbergen
zum nächstmöglichen Termin

Die STADT NIENBURG/WESER sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Glas- u. Gebäudereiniger/in

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter
www.nienburg.de/stellen. Alternativ können Sie den Ausschrei-
bungstext anfordern unter Tel.: 05021 / 87-243, Frau Mosig.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf sowie
allen relevanten Zeugnissen und Arbeitszeugnissen bis zum

20.12.2016 an die

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Für unser Seniorenzentrum in Marklohe suchen wir zu sofort oder später Pflege-
fach- u. Pflegehilfskräfte sowie eine Dauernachtwache (m/w, Voll-
und Teilzeit möglich, Vergütung nach Tarifvertrag, Urlaub bis zu 36 Tage).
Wir arbeiten nach dem Kinaesthetik-Konzept.
Nähere Auskünfte erteilt Gisela Lohse unter Tel. 05021 804 111 bzw. per mail:
gisela.lohse@awo-wup.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie diese an:
AWO Soziale Dienste Bezirk Hannover gGmbH - Wohnen &
Pflegen • Gisela Lohse • Am Goldberg 1 • 31608 Marklohe

Soziale Dienste
Bezirk Hannover gGmbH

Wohnen & Pflegen

awo-wup.de

Ein Verkäufer (m/w) für
Sanitätshaus/Wäsche gesucht.
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Unser Team freut sich auf Unterstützung!

Marktstr. 15, 31535 Neustadt
Tel.: 05032 96478-0, e-mail: info@felsch.info

Unsere Praxis für Allgemeinmedizin sucht zur Verstärkung des Teams eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Teilzeit (20 bis 25 Stunden) oder Vollzeit

Wir sind ein modern aufgestelltes Team. Kenntnisse in Qualitäts-manage-
ment, Bereitschaft zur Weiterbildung, Flexibilität, Teamfähigkeit, fundierte
EDV-Kenntnisse und sicheres Auftreten werden vorausgesetzt. Wir bieten
ein gutes Arbeitsklima, Fortbildungsmöglichkeiten und leistungsgerechte
Vergütung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Dr. med. Jürgen Regul, Oyler Straße 39, 31608 Marklohe/Oyle,
dr.jr@gmx.de.

Stellenangebote

Für unser HELVITA Seniorenzentrum Alpheide suchen wir
eine:

Exam. Pflegekraft (Nachtwache)(m/w)
Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung in der Pflege
• Freude an der Arbeit mit älteren, pflegebedürftigen

Menschen

Ihre Zukunft bei HELVITA - unser Angebot für Sie:
• klare Einarbeitungskonzepte

• leistungsgerechte Vergütung

Frau Silke Peckart freut sich auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung per E-Mail an: silke.peckart@korian.de
oder Post an:

HELVITA Seniorenzentrum Alpheide
Am Exerzierplatz 26

31582 Nienburg
Telefon: 05021 4747

www.korian.de
Ein Unternehmen der Gruppe

Wir suchen zu sofort zuverlässige
Reinigungskräfte in Rethem/Al-
ler. AZ: 3,50 Std. täglich ab 15
Uhr auf Steuerkarte. Bewerbun-
gen unter % (0 50 32) 10 97 oder
bewerbung@saxonia-neustadt.de
Saxonia GmbH - Neustadt

Raumpfleger/in in Nienburg ge-
sucht. Domänenweg
AZ: Mo.-Fr. ab 6:00 Uhr, 1,5 Std.
HBC-Service GmbH,
% (05 11) 9 11 01-14
Mail: personal@hbc-service.de

Suche Haushaltshilfe und Kinder-
betreuung auf 450 E Basis zu so-
fort. Mo. + Di. Vormittag im OT
Nienburg % (01 62) 4 91 36 49

Rechtsanwalts-
fachangestellte/n

in Teilzeit gesucht.

Birgit Elfers
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht
27305 Bruchhausen-Vilsen

Telefon (04252) 4704
www.rechtsanwältin-

bruchhausen-vilsen.de

ZÄHLER UND INTERVIEWER
FÜR DB-ZÜGE AB/AN BAHN-
HOF NIENBURG
Wir suchen ab Ende Januar 2017
Zähler und Interviewer zu
Tagesrandzeiten auf Honorarba-
sis für Fahrgasterhebungen in
Zügen der DB.
Weitere Infos/Bewerbung kos-
tenlos auf www.econex.de/jobs.
Kennwort: „Projekt 1666-BS8“

Reinigungskraft
gesucht,

ca. 10 Std., 2x die Woche.

Landbäcker Wende
27333 Bücken

Tel. 04251-2480

Erfahrene Reinigungskraft
für Objekt in Marklohe gesucht.
AZ.: Mo. – Fr. ab 14.30 Uhr
geringfügig und steuerpflichtig

Telefon:
(0 51 31) 46 96-21
(7.30 – 12.30 Uhr)

WhatsApp:
(01 73) 3 21 86 36

Sprechstundenhelfer/in
zu sofort gesucht.

Schriftliche Bewerbung an:
Therapiecenter Marx, Stolzenau
Tel. 05761-908387 o. 0174-1865181

Ab sofort gesucht:
Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w)
auf 450-€-Basis.

Fr.–Mo. 2–3 Std. täglich
morgens/vormittags

Gasthof · Restaurant
Am Rohrbach 9

31619 Binnen OT Glissen
info@rohrbach-glissen.de

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **UAVP: Unverbindliche Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneispezialitäten (IFA GmbH).

Die Preise sind gültig bis 31.12.2016. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Nur so lange der Vorrat reicht.
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12,25**12 25 16,50**16 509,29 12,39
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Ihr Team der Adler Apotheke

Gültig vom 3.12. bis 31.12.2016

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 25% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Gültig vom 3.12. bis 31.12.2016

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 25% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Tel. (0 57 61) 30 07 · Fax (0 57 61) 36 04
Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 HOYA · Telefon (0 42 51) · 67 06 66 · Fax (0 42 51) 67 06 67

Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Aktionsangebote Dezember
Gültig vom 3.12.–31.12.2016 Frohes Fest!

10,22**

25% 25%RABATT RABATT
Weihnachts- Weihnachts-

10,98**10 98

10 22

l

RICHE Creme, 40 ml*

10 St.*

!!! !!!!


